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KEIN KIND OHNE SCHULTÜTE!KEIN KIND OHNE SCHULTÜTE!
Freiburger Tafel und ANGELL Schul-
stiftung übergeben zum vierten Mal 
angehenden Erstklässler*innen bunt 
gefüllte Schultüten, – diesmal wieder 
mit Schulranzen.
Im Rahmen des Projekts „Kein Kind ohne 
Schultüte!“ bekamen am 8. September 
40 angehende Erstklässler*innen beim 
Freiburger Tafelladen jeweils eine indivi-
duell gestaltete und bunt gefüllte Schul-
tüte überreicht.

 Mattenstraße 1 · 79100 Freiburg
Tel. +49 (0)761 70 329 270
Fax +49 (0)761 70 329 259
www.angell-stiftung.de

Aus den unterschiedlichsten Stadtteilen 
kamen die Kinder mit ihren Eltern, um sich 
nach und nach eine Schultüte auszusuchen. 
„Der Tiger sieht freundlich aus und gelb ist 
meine Lieblingsfarbe“, freute sich ein Mäd-
chen. Und: „Ich will die mit den Fischen und 
der Meereswelt“, sagte ein anderer Junge.
Das Projekt „Kein Kind ohne Schultüte!“, 
haben die ANGELL Schulstiftung und die 
Freiburger Tafel e.V. vor vier Jahren gemein-
sam ins Leben gerufen, mit dem Ziel, Kin-
dern aus einkommensschwachen Familien 
eine sinnvoll gefüllte Schultüte zu schenken 

und so zu einem guten Schulstart bei-
zutragen. Bestückt sind die Tüten mit 
Mäppchen, Buntstiften, Bastelschere, 
Spitzer, einem Farbkasten, Büchern, 
der ein oder anderen Süßigkeit und vie-
lem mehr. Dieses Jahr konnte erneut der 
Schulranzenhersteller ergobag mit ins 
Boot geholt werden, der für jedes Kind 
noch einen Schulranzen zu einem sehr 
geringen Einkaufspreis zur Verfügung 
gestellt hat.
„Es ist schön zu sehen, dass diese wun-
derbare Aktion heute so viele Kinder 
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glücklich machen kann, dafür möchte ich 
mich herzlich bei den Kindern der ANGELL 
Grundschule bedanken, die hier so toll ge-
bastelt haben, aber auch bei allen Perso-
nen im Hintergrund und selbstverständlich 
auch bei den Spendern und Spenderinnen 
ohne die dieser tolle Inhalt nicht möglich ge-
wesen wäre“, sagte Ulrich von Kirchbach, 
Sozial-Bürgermeister der Stadt Freiburg, 
als er ein Grußwort an die Kinder und deren 
Eltern richtete. „Lernt fl eißig, denn lernen 
macht Spaß und eine gute Schulbildung ist 
Voraussetzung für ein erfolgreiches Leben. 
Mit diesen voll bepackten Schultüten und 
tollen Schulranzen seid ihr bestens für den 
Schulstart nächste Woche aufgestellt. In 
diesem Sinne: Gute Einschulung“, so von 
Kirchbach weiter.
Über drei Monate hinweg haben die Grund-
schulkinder des Montessori Zentrum AN-
GELL die Schultüten in der Nachmittagsbe-
treuung unter der Leitung von Ruth Brock-
mann in liebevollster Kleinstarbeit gebastelt 
und so auch gleich erlebt, was soziales En-
gagement bedeutet.
Entstanden sind Schultüten in vier verschie-
denen Motiv-Varianten, sodass für jeden 
Geschmack etwas dabei war.
Auch Annette Theobald, Leiterin der Frei-
burger Tafel e.V. und Mitglied im Stiftungs-
rat der ANGELL Schulstiftung, freute sich 
sehr über diese gelungene Aktion. „Wir hel-
fen Kindern, deren Eltern sich eine Grund-
ausstattung für die Schule nicht oder kaum 
leisten können. Aus unserer täglichen Arbeit 
wissen wir, wie notwendig die Unterstüt-
zung gerade von Kindern aus einem sozial 
schwächeren Umfeld ist. Deswegen bin ich 
sehr dankbar, dass Constanze Weymann 
von der Schulstiftung diese Aktion damals 
initiiert hat und wir sie gemeinsam nun 
schon 4-mal realisiert haben.“
Über den Armenfonds der Waisenhausstif-
tung wurde eine nicht unerhebliche Spende 
getätigt, um die Aktion zu unterstützen. Ma-
rianne Haardt, Stiftungsdirektorin der Frei-
burger Stiftungsverwaltung und ebenfalls 
Stiftungsrätin war es daher ein Anliegen, 
ein paar Worte an die Kinder nebst Eltern 
zu richten: „Schon im ersten Jahr waren wir 
gerne dabei, als die ANGELL Schulstiftung 
mit einer Spendenbitte auf uns zu kam. Uns 
ist es wichtig, Kinder aus einkommens-
schwachen Familien mit einer vollgepack-
ten Schultüte glücklich zu machen. Dieses 
Jahr haben wir die Spende aufgestockt, 
weil noch Gelder gefehlt haben. Aber das 
passiert eben, wenn man gemeinschaftlich 
etwas ganz Tolles erreichen möchte. Kin-

der sind für Kinder tätig und basteln fl eißig, 
und wir im Hintergrund helfen dann gerne, 
wo Hilfe gebraucht wird. Und wenn ich in 
die vielen glücklichen Gesichter hier blicke, 
dann ist das auch gelungen.“
Allerdings gibt es bei all den glücklichen 
Kindern auch einen Wermutstropfen. Con-
stanze Weymann, die das Büro der ANGELL 
Schulstiftung leitet und für das Fundraising 
zuständig ist fi ndet klare Worte: „Das Pro-
jekt war bislang immer ein relativer Selbst-
läufer, seit vielen Jahren fi nden sich inner-
halb weniger Tage viele Eltern unserer Mon-
tessori Grundschule und andere Spender 
und Spenderinnen, die das Projekt gerne 
unterstützen. In diesem Jahr war das an-
ders. Die Spendenbereitschaft ging extrem 
zurück und das für alle Projekte. Das liegt 
natürlich an der Infl ation und der allgemei-
nen Unsicherheit. Ohne die Spende aus 
dem Armenfonds und die Unterstützung 
zweier Spender der Freiburger Tafel, die an-
onym bleiben möchten, hätten wir es dieses 
Jahr nicht realisieren können. Somit ist nicht 
sicher, ob wir diese schöne Aktion auch im 
nächsten Jahr wieder anbieten können. Der 
Bedarf ist auf jeden Fall da und der Blick in 
die vielen glücklichen Kinderaugen ist na-
türlich der größte Ansporn. Hoffen wir also 
auf entspanntere Zeiten.“
 Text / Bilder: Constanze Weymann 

Weihnachtsmarkt in der 
Gartenstadt
Am 2. Advent, dem 10. 12. 2023, fi ndet am 
gewohnten Ort, dem Parkplatz neben der 
Aula der Vigelius-Schule, von 16 bis 20 Uhr 
unser kleiner aber besonderer Weihnachts-
markt statt. Wie gewohnt sorgt das Akti-
onskomitee für den Rahmen – Glühwein, 
Kinderpunsch, Licht auf dem Platz, ect. 
Wer Interesse hat, selbstgemachte Lecke-
reinen, Handgemachtes, Künstlerisches 
und anderes, was zur Jahreszeit passt, in 
diesem Rahmen anzubieten, kann sich ger-
ne ab sofort, spätestens jedoch bis zum 27. 
Oktober an die folgende Mailadesse wen-
den: 100jahre@gartenstadt-freiburg.de.

Gartenstadt Freiburg-Haslach
 100 plus
 Arbeitsgemeinschaft
 im Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.

Körnerstr. 6 · 79115 Freiburg
Tel. 0761 4764528

100Jahre@Gartenstadt-freiburg.de
www.Gartenstadt-Freiburg.de

Um die Selbstkosten für den Markt abzu-
decken wird eine kleine Standgebühr erho-
ben. Wir freuen uns auf ihre Anmeldung mit 
hoffentlich vielen interessanten Angeboten. 
Es grüßt das Aktionskomitee Gartenstadt 
100 plus! Text: Markus Eichin

Sulzburger Str. 18 · 79114 Freiburg
Telefon 49078-0 

info@kath-freiburg-suedwest.de
Homepage:

www.kath-freiburg-suedwest.de

■ Seelsorge-Rufbereitschaft
der katholischen Kirche in Frei-
burg: Die Seelsorge-Rufbereit-
schaft vermittelt unter der kos-
tenfreien Telefonnummer 0800 

404433377 in dringenden seelsorgerlichen 
Anliegen rund um die Uhr einen katholischen 
Priester. Für die Beratung in Lebenskrisen 
wenden Sie sich bitte an die bewährte Tele-
fonseelsorge – rund um die Uhr ein offenes 
Ohr: Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222.
GOTTESDIENSTE
Seien Sie herzlich willkommen zu unse-
ren Gottesdiensten:
■ St. Andreas: Eucharistiefeiern samstags, 
18.30 Uhr: 21. Oktober, oder sonntags, 11 
Uhr: 15. und 29. Oktober, sowie 5. und 12. 
November, mittwochs, 17.30 Uhr.
■ St. Michael: Eucharistiefeiern sonntags, 
9.15 Uhr, und donnerstags, 9.30 Uhr.
■ St. Maria Magdalena, jeweils 11 Uhr: 
22. Oktober und 5. November, Ökum. Got-
tesdienst; 12. November, Eucharistiefeier; 
15. und 29. Oktober, evangelische Gottes-
dienste.
■ St. Maria Magdalena, 22. Oktober, 9.30 
Uhr: Ökum. Godi für Kleinkinder und für Kin-
der im Krabbelalter.
■ Stille eucharistische Anbetung: Eine Zeit 
des stillen Gebets vor dem Herrn in der aus-
gesetzten Monstranz. Donnerstags, 10.15 
– 10.45 Uhr in der Kirche St. Michael und 18 
– 18.45 Uhr in der Kirche St. Andreas.
■ Tägliches gemeinsames stilles Gebet 
in der Kirche St. Andreas, von 18 – 18.45 
Uhr, offenes Kommen und Gehen.
■ Rosenkranz: freitags, 18 Uhr in der Kir-
che St. Michael.
■ Wöchentlich: dienstags, 19 Uhr, Haus-
zellgruppe im Pfarrhaus St. Andreas, Sulz-
burger Str. 18. Lesen des kommenden 
Sonntagsevangeliums, Austausch, Not se-
hen und ins Gebet nehmen.
■ Gedenken an die Verstorbenen: Im No-
vember steht das Gedenken an die Verstor-
benen besonders im Blick. Wir tun dies an 
Allerheiligen, Mittwoch, 1. November, um 
15 Uhr mit einer Andacht und anschließen-
der Gräbersegnung auf dem Friedhof Has-
lach, und mit einem Gedenkgottesdienst an 
Allerseelen, Donnerstag, 2. November, um 
18.30 Uhr in der Kirche St. Andreas – dann 
werden alle Namen unserer im vergange-
nen Jahr verstorbenen Gemeindemitglieder 
vorgetragen.
■ Volkstrauertag, Sonntag, 19. Novem-
ber, 9.15 Uhr: Eucharistiefeier in Kirche St. 
Michael, mitgestaltet vom Gesangsverein 
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Liedertafel. Anschließend, ca. 11 Uhr, Ge-
denken an Opfer von Kriegen und Terror 
auf dem Friedhof in Haslach, gestaltet vom 
Lokalverein Haslach e.V und dem Gesangs-
verein Liedertafel.
■ Muttersprachliche Gottesdienste:
Aramäische Gemeinde: Sonntag, 22. Ok-
tober, 17.30 Uhr, Kirche St. Michael. Erit-
reisch-Orthodoxe Gemeinde: Sonntag, 
22. Oktober, Samstag, 4. November, jeweils 
ab 8 Uhr, in der Kirche St. Andreas. Vietna-
mesische Gemeinde: Sonntag 29. Okto-
ber, 12.15 Uhr, in der Kirche St. Andreas.
■ „Schritt-für-Schritt-Gebet“: Das 
„Schritt-für-Schritt-Gebet“ ist eine Initiative 
aus der Schweiz für einen Wandel der Kir-
che. Seit 2019 beteiligen sich Kirchenge-
meinden, Klöster und Initiativen wie Maria 
2.0 und beten um Geistkraft und Stärke für 
die Reform der Kirche. Termine: 19. Oktober 
in der Kirche St. Andreas, 16. November, St. 
Maria Magdalena; jeweils 19.15 Uhr.
TERMINE
■ Sitzen – schweigen – lauschen: In Stille 
den Tag / die Woche beginnen. Bitte etwas 
zum „Sitzen“ mitbringen! Montags, 8.25 – 
8.55 Uhr im Untergeschoss des Carlsbaus, 
Feldbergstr. 3a. Leitung: Jörg Winterhalder, 
Tel. 5957578-11.
■ Erstkommunionvorbereitung in Süd-
west: Ende Oktober werden die Einladung 
zur Erstkommunionvorbereitung an alle El-
tern verschickt, deren Kinder zwischen 1. 
7. 2013 und dem 30. 9. 2014 geboren sind. 
Falls Sie keine Einladung erhalten haben 
und ihr Kind zur Erstkommunion gehen 
möchte, melden Sie sich bitte gerne in ei-
nem der Pfarrbüros. In diesem Jahr bieten 
wir 2 Elternabende für Haslach, das Rie-
selfeld und Weingarten an. Diese sind am 
Donnerstag, 23. November, um 20 Uhr, im 
Carlsbau, Feldbergstr. 3a und am Mittwoch, 
29. November, um 20 Uhr, in der EBW/MGH, 
Sulzburger Str. 18. Sie als Eltern entschei-
den welcher Termin für Sie passend ist. 
■ Die Kommunion 2024 feiern wir vor-
aussichtlich: Im Rieselfeld: Samstag, 13. 
April 2024, um 10.30 Uhr. In Weingarten: 
Samstag, 20. April 2024, um 10.30 Uhr. In 
Haslach: Sonntag, 21. April 2024, um 10.30 
Uhr.
■ Altpapiersammlung in St. Michael: Der 
Container steht vom Dienstag, 31. Okto-
ber bis Dienstag, 7. November, neben der 
Kirche St. Michael. Bitte keine Kartonagen 
und Umverpackungen, kein geschredder-
tes Papier; Bücher ohne festen Einband! 
Der Erlös geht in die Partnergemeinde San 
Antonio de Padua in Chile und in Projekte 
der Eine-Welt-Arbeit.
■ Montagsclub: 14-tägig, jeweils 9.30 
– 12 Uhr, in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, 
Bugginger Str. 42, für Bewohner*innen von 
Weingarten, ab 60 Jahren (Plaudern, Singen, 
2. Frühstück, Gesellschaftsspiele…). Ab-
holdienst und Infos bei Beate Breiholz, Tel. 
0157 73783708 oder breiholz@diakonie-
suedwest.de. Termine: 6. + 20. November.
■ Überschwemmungen in Chile – Part-
nergemeinde ist betroffen: Ende Juni 
kam es in einigen Regionen Chiles zu ta-
gelangen heftigen Regenfällen und Über-
schwemmungen. Laut Experten sind diese 
eine direkte Folge des Klimawandels, der in 
einigen Teilen Südamerikas zu immer häufi -
geren und heftigeren Niederschlägen führt. 
Betroffen davon war auch St. Michaels 

Partnergemeinde San Antonio de Padua in 
Linares. Zwar sind dort nicht wie an anderen 
Orten Tote oder Verletzte zu beklagen, aber 
die Wassermassen beschädigten Häuser, 
Mobiliar und auch Werkstätten, in denen die 
Menschen ihren Lebensunterhalt verdienen. 
Verschont wurde die Pfarrkirche, da sie von 
einer rund umlaufenden Mauer umgeben 
ist. Der Ausschuss Eine Welt der Pfarrge-
meinde St. Michael hat als Soforthilfe für die 
Opfer des Unwetters 7.000 € zur Verfügung 
gestellt. Diese Summe kann bereits einige 
Not lindern. Wer sich an weiterer fi nanzieller 
Hilfe beteiligen möchte, kann dies mit einer 
Spende auf folgendes Konto tun: Kath. Kir-
chengemeinde Freiburg Südwest, IBAN 
DE89 6805 0101 0002 2791 07. Der Erhalt 
eine Spendenquittung ist möglich.
Vom 20. bis 22. Oktober ist Padre Raúl Mor-
ris, Pfarrer der Partnergemeinde in Linares, 
zu Gast in St. Michael. Padre Raúl gehört ei-
ner weltweiten Priestergemeinschaft an, die 
sich in Lyon zu einer Konferenz versammelt. 
Er nutzt das freie Wochenende für einen Be-
such in Freiburg. Im Sonntagsgottesdienst 
am 22. Oktober, um 9.15 Uhr, wird er die 
Messe mit zelebrieren und auch predigen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist die 
Möglichkeit zu Begegnung und Gespräch 
mit Padre Raúl.
■ Ökumenischer Bibelkreis: Montags, 
23. Oktober und 20. November, jeweils 
19.30 Uhr. Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, 
Bugginger Str. 42.
■ Martinsfeier in der Joseph-Brandel-
Anlage: Samstag, 11. November, 18 Uhr: 
Martinsfeier mit Laternenumzug des Lokal-
vereins Haslach, zu der alle Kinder und ihre 
Familien herzlich willkommen sind. Beginn 
am zentralen Spielplatz.
■ Ökumenische Friedensdekade, 12. 
– 22. November 2023: „SICHER NICHT – 
ODER?“ Seit über 40 Jahren engagiert sich 
die Ökumenische FriedensDekade für Ge-
rechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der 
Schöpfung. Auch im Jahr 2023 will die Frie-
densDekade einen Beitrag zur Vertiefung 
des christlichen Friedenszeugnisses leisten 
und zur friedenspolitischen Willensbildung 
in Kirchen, Gemeinden und Gesellschaft 
beitragen. Vom 12. – 22. November fi nden 
Gottesdienste, Friedensgebete, Singen für 
den Frieden und Angebote für junge Leute 
statt. Freitag, 10. November, 18.30 Uhr, 
in der Melanchthonkirche: Ökumenisches 
Abendgebet als Friedensgebet. Sonntag, 
12. November, um 11 Uhr, Kirche St. An-
dreas. Eröffnungsgottesdienst. Montag, 
13. November, 19 Uhr, Kirche St. Michael: 
Musikalische Andacht zur Friedensdekade 

mit dem Singtreff St. Michael. Donners-
tag, 19. November, 19.30 Uhr, EBW/MGH: 
Filmvorführung „tun wir.tun wir.was dazu! 
Mittwoch, 22. November, 19.30 Uhr, Diet-
rich Bonhoeffer Gemeinde, Ökumenische, 
meditative Abschlussandacht.
■ Adventskalender „Andere Zeiten“: Von 
„Andere Zeiten e.V.“ gibt es einen Advents-
kalender für Erwachsene. Der Kalender be-
gleitet vom 1. Advent bis Dreikönig mit Klei-
nigkeiten zum Lesen, Basteln, Raten und 
Lachen. Der Kalender ist in den Pfarrbüros 
und im Kirchenladen Maria Magdalena er-
hältlich, solange der Vorrat reicht.
■ Lebendiger Advent 2023 – zum Mitwir-
ken: Vom 1. bis zum 23. Dezember öffnen 
sich jeden Abend in Weingarten, in Has-
lach und im Rieselfeld Advents-Türchen. 
Familien und Einrichtungen öffnen dafür 
ihre Haustüre, um sich vor dem Haus auf 
Weihnachten einzustimmen. Zu diesem ca. 
15-minütigen Impuls vor dem Haus sind alle 
eingeladen. Wollen Sie als Gruppe, Familie 
oder Einzelperson mitmachen, mit dem was 
Ihnen möglich ist? Z.B. eine adventliche 
Geschichte, gemeinsames Singen, ein Ge-
dicht oder eine kleine Aktion… Rieselfeld: 
täglich um 17.30 Uhr; Listen zum Eintragen 
sind im Kirchenladen oder im Pfarrbüro. 
Haslach: täglich um 17.30 Uhr; bitte die 
Aushänge beachten. Weingarten: Bei Re-
daktionsschluss noch nicht abschließend 
geklärt.
■ Zum Vormerken: „Den Alltag leben 
mit Menschen mit Demenz – Ein Kurs für 
Angehörige“. 10 Termine vom 17. Januar 
bis 20. März 2024, jeweils mittwochs 15.00 
– 17.00 Uhr. Veranstalter: Katholische So-
zialstation Freiburg, Edukation Demenz®. 
Ort: Stahlbad St. Antonius, Littenweiler; 
Kosten:128,- €, Erstattung durch Pfl ege-
kasse möglich. Leitung: Monika Gottschal-
ler, Dipl.-Sozialpädagogin, Einsatzleitung 
Nachbarschaftshilfe, Trainerin für Edukati-
on Demenz®. Nähere Infos: Kath. Sozialsta-
tion, Quäkerstr. 4a, Tel. 0761 79092390, E-
Mail: betreuungsguppen@ksst-freiburg.de.
■ Kirche Kunterbunt – zum Vormerken: 
Sonntag, 17. Dezember – 3. Advent. Ein 
Angebot, das sich an Familien mit Kindern 
von 5 – 12 Jahren und für alle interessierten 
Familienzugehörigen und Freunde richtet. 
Von 11 bis 13.30 Uhr im Carlsbau, Feldberg-
str. 3a. Es erwartet euch: eine Aktiv-Zeit 
(Toben, Kreativsein, Experimentieren), eine 
Feierzeit (Staunen, Musik, Geschichten, 
Verrücktes und Gedanken zu Gott & Welt) 
und abschließend eine Essens-Zeit! 
■ Hatha-Yoga 60+/- im Carlsbau: Die 
Körper-, Atem- und Entspannungsübun-
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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
ist der 25. Oktober 2023.

gen des Yoga können Wohlbefi nden und 
Lebensfreude steigern. In entspannter, 
ruhiger Atmosphäre werden die Übungen 
den eigenen Möglichkeiten angepasst. 
Anfänger*innen und Geübte sind gleicher-
maßen herzlich willkommen! Es ist nie zu 
spät mit Yoga zu beginnen! Denn Yoga för-
dert Gesundheit, Balance und Lebensqua-
lität bis ins hohe Alter! Termin: Dienstag, 9 
bis 10.30 Uhr und 10.45 bis 12.15 Uhr. Ort: 
Carlsbau, Freiburg-Haslach, Feldbergstr.3a. 
Info: Helga Konietzko, 0761 287835 oder 
0177 8402446. Text: Anja Mayer/Petra Schneckenburger

Kinder- und Familienzentrum
St. Michael

Feldbergstr. 3a  – 5 · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 1201710-19

familienzentrum.kita.st.michael@
kath-freiburg-suedwest.de

■ Montagscafé: Das Team vom Montags-
café freut sich, Sie jeweils von 14.30 – 17.30 
Uhr mit Kaffee, Tee, Saft, selbstgebackenen 
Kuchen und Bastelangeboten für Kinder zu 
begrüßen.
■ SpielRaum: Gemeinsam unter fachlicher 
Begleitung mit den Kindern spielen, toben, 
Spaß haben und sich als Eltern untereinan-
der austauschen. Dienstags, 16 – 17.30 Uhr.
■ U3-Bewegungstreff: Mittwochs, von 
9.45 – 11.15 Uhr, sind Eltern, Großeltern und 
ihre unter 3-jährigen (Enkel-)Kinder eingela-
den. Im Fokus steht die Bewegung. Kinder 
spielen gemeinsam mit anderen Kindern 
und ihren Eltern.
■ Bildende Kunst für Kinder und Jugend-
liche: Im Rahmen der Ukraine-Hilfe bieten 
Engagierte Kurse für Kinder und Jugendli-
che von 5 – 18 Jahren an. Inhalte sind: Krea-
tives Zeichnen und Malen, Grundlagen der 
Komposition usw. mit verschiedenen Tech-
niken und Materialien. Die Kurse werden in 
russischer Sprache durchgeführt. Die Lei-
terin spricht ebenso Englisch und hat einige 
Grundkenntnisse in Deutsch.
Mittwochs, 16.30 – 17.30 Uhr:
Kinder (5 – 8 Jahre)
Mittwochs, 17.30 – 18.30 Uhr:
Kinder (9 – 13 Jahre)
Mittwochs, 18.30 – 20.00 Uhr:
Jugendliche (14 – 18 Jahre)

Die Kurse sind bis auf die Materialkosten 
aktuell kostenlos. Bei Interesse einfach vor-
beikommen und schnuppern.
■ Deutschkurs: Engagiertes Freiburg e.V. 
bietet montags bis mittwochs konversatio-
nelle Deutschkurse auf verschiedenen Ni-
veaus an. Die Kurse werden von russischen 
und ukrainischen Ehrenamtlichen angebo-
ten und richten sich vor allem an ukrainische 
Flüchtlinge, sind aber offen für alle, die da-
ran teilnehmen möchten. Der Wochenplan 
sieht wie folgt aus:
Montags, von 13 – 15 Uhr und
 von 15 – 17 Uhr, 2 Kurse
Dienstags, von 18 – 20 Uhr, 2 Kurse
Mittwochs, von 18 – 20 Uhr, 1 Kurs
Freitag, von 13 – 15 Uhr, 1 Kurs
Eine Voranmeldung per E-Mail ist erwünscht. 
Bitte senden Sie Ihren Namen, Nachnamen 
und Ihr Sprachniveau an die folgende E-Mail-
Adresse: hallo@engagiertes-freiburg.org.
■ Spielplatztreff: Immer freitags, von 10 
– 12 Uhr in der Joseph-Brandel-Anlage, bei 
schlechtem Wetter im Kinder- und Familien-
zentrum, Feldbergstr. 3a.
■ Walk’n’Talk: Einfach Quatschen, Freude 
teilen oder Sorgen loswerden. Immer mon-
tags, mittwochs und donnerstags bietet 
unsere Elternbegleiterin Anna-Sophie Jung 
Zeit für Gespräche und ein offenes Ohr für 
alle Themen bei einem kleinen Spaziergang 
an. Termine nach Vereinbarung unter Tel. 
0761 1201710-19 oder per E-Mail: famili-
enzentrum.kita.st.michael@kath-freiburg-
suedwest.de. Text: Jörg Winterhalder

Gottesdienste
in der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde
Änderungen sind möglich – Bitte informie-
ren Sie sich auch regelmäßig auf unserer 
Homepage www.ekifrei-suedwest.de 
oder im Schaukasten der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde. Sie können aber auch 
gerne im Gemeindebüro Südwest anrufen: 
Tel. 45969-0.
Oktober/November 
■ 15. 10., 10.00 Uhr:
Segnungs-Gottesdienst, Pfarrerin Tag.
■ 22. 10., 10.00 Uhr: Kleine Kirche.
10.00 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst 
Südwest mit der Kantorei Südwest und 

Ev. Dietrich-
Bonhoeffer-
Gemeinde Weingarten

Gemeindezentrum: Bugginger Straße 42
Gemeindebüro: Markgrafenstraße 18b

anschließender Gemeindeversammlung in 
der Melanchthongemeinde Freiburg-Has-
lach, Pfarrerin Tag und Pfarrerin Müller. Kein 
Gottesdienst in der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde.
■ 29. 10., 10.00 Uhr:
Gottesdienst, Pfarrerin Niethammer.
■ 31. 10., 19.00 Uhr: Zentraler Gottes-
dienst in Freiburg zum Reformationstag in 
der Ludwigskirche, Freiburg, Dekanin Heid-
ler und Prälat Witzenbacher.
■ 5. 11., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrerin Thiel.
■ 12. 11., 10.00 Uhr: Ökum. Gottesdienst 
zur Friedensdekade in St. Andreas, Pfarre-
rin Tag und Team. Kein Gottesdienst in Diet-
rich-Bonhoeffer-Gemeinde.
■ 19. 11., 10.00 Uhr: Gemeinsamer Gottes-
dienst Südwest in der Johannesgemeinde, 
Merzhausen, Pfarrer Gollnau. Kein Gottes-
dienst in Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde.
■ Wo zwei oder drei ... – Bibelgesprächs-
kreis: Wenn Sie Interesse haben, mit ande-
ren Menschen über biblische Texte, Hin-
tergründe und die mögliche Bedeutung für 
unseren Alltag ins Gespräch zu kommen, 
dann sind Sie herzlich eingeladen: Einmal 
im Monat an einem Dienstag, von 19.30 bis 
21 Uhr, in der Dietrich-Bonhoeffer-Gemein-
de, Bugginger Straße 42. Nächste Termine 
sind 23. 10. und 22. 11.
■ Montagsclub: Lust auf einen gemütli-
chen Vormittag mit Plaudern, Brezelessen, 
spielen, singen? Dann kommen Sie doch 
einfach einmal vorbei! Zweimal im Monat 
treffen wir uns (Menschen ab 60 Jahren) 
montags vormittags von 9.30 – 12 Uhr, in der 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde. Nachbarn, 
Interessierte, Gemeindemitglieder, alle sind 
herzlich eingeladen! Ein Fahrdienst kann 
organisiert werden. Die nächsten Termine 
sind am: 23. 10., 6. 11., 20. 11.
■ Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder 
Samstag treffen Sie uns vormittags auf dem 
Wochenmarkt, Krozinger Straße, beim Mo-
bilen Marktstand. Haupt- und Ehrenamt-
liche der katholischen und evangelischen 
Gemeinde laden zum Gespräch ein und 
stehen für Fragen bereit. Haben Sie Inter-
esse, bei der Betreuung des Marktstandes 
mitzumachen, dann melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro, Tel. 45969-0.
■ Weitere Interessante Angebote der Diet-
rich-Bonhoeffer-Gemeinde sind MahlZeit, 
Kreativ Input, Begegnungskaffee, Kaffee 
und mehr…
■ Bitte beachten Sie den Aushang im 
Schaukasten oder nehmen Sie sich nach 
dem Gottesdienst einen Flyer mit allen Ter-
minen mit. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
■ Wer gerne regelmäßig über die jeweils 
aktuellen Gemeindeangebote und Verän-
derungen informiert werden möchte, kann 
sich in den Verteiler des Newsletters auf-
nehmen lassen – Anmeldung über das Pfarr-
büro (Tel. 0761 45969-0) oder per E-Mail an
suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de.
Für seelsorgerliche Anliegen können Sie 
unser Notfalltelefon unter der Telefonnum-
mer 0160 91519068 erreichen. Text: Petra Blum
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Haslacher Bote
im Internet unter:

http://freiburg-haslach.de/
lokalverein/haslacher-bote

Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69
melanchthonkirche.freiburg@kbz.ekiba.de

■ Treffpunkt am Nachmittag: Die Me-
lanchthongemeinde lädt Sie ganz herzlich 
zum ökumenischen Seniorennachmittag, 
am 18. Oktober in den Melanchthonsaal, 
Melanchthonweg 9b zum Oktoberfest mit 
neuem Wein und Zwiebelkuchen ein. Be-
ginn ist um 15.00 Uhr.
■ Gemeinsamer Gottesdienst der Pfarr-
gemeinde Südwest: Am 22. 10. 2023 fi ndet 
ein gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrge-
meinde Südwest in der Melanchthonkirche 
statt. Anschließend ist Gemeindeversamm-
lung und Kirchenkaffee. Herzliche Einla-
dung. Text: Brigitte Zipfel

Am 10. September empfi ng der Förderver-
ein der Melanchthon Pilgerherberge Frei-
burg e.V. interessierte Freunde von nah und 
fern. Bei Kaffee und Kuchen wurden die An-
wesenden vom Vorsitzenden Werner Bur-
kart herzlich begrüßt und über den Stand 
des bevorstehenden Umbaus der alten 
Pfarrscheune zur Pilgerherberge informiert. 
Die Mitglieder des Vorstandes hatten alle 
Hände voll zu tun, die interessierten Gäste 
durch die Scheune zu führen und viele Fra-
gen zum Umbau zu beantworten. Wir dan-
ken allen Besuchern für ihr Interesse und die 
Unterstützung in Form einer Mitgliedschaft. 
Werden auch Sie Mitglied in unserem För-
derverein oder unterstützen Sie uns mit 
Ihren Ideen. Jahresbeitrag: 20,- €. www.
pilgerherberge-freiburg.de.
■ Spendenkonto: Förderverein der Me-
lanchthon-Pilgerherberge Freiburg, Spar-
kasse FR (BIC FRSPDE66XXX), IBAN: DE03 
6805 0101 0014 2503 58.
■ Unterstützen können Sie uns auch 
anders: Wir sammeln Altpapier. Eine Wo-
che jeden Monat steht ein Container für 
Zeitungspapier, Zeitschriften, Taschen-
bücher, Prospekte und Bücher (davon die 
Deckel bitte entfernen) im Pfarrhof der Me-
lanchthongemeinde. Bitte notieren Sie sich 
die Zeiten:
Oktober: 16. bis 21. Oktober
November: 20. bis 25. November
Dezember: 18. bis 22. Dezember
Bitte keine Kartonagen oder Pizza-
schachteln o.Ä. Text: Brigitte Zipfel

Pilgerherberge
Melanchthon

Geschäftsstelle Nachbarschaftswerk e.V.
Weingarten: Bugginger Straße 87, 
79114 Freiburg, Telefon 0761 479999-0, 
info@nachbarschaftswerk.de. 
Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler*innen der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler*innen der Klassen 8 – 10
Sozialberatung:
Helen Kasper und Heike Korte, Tel. 0761 
88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag + Freitag,
  9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung (wir bitten um das Tragen
 einer FFP2-Maske).  Text: Stefan Purwin

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
haslach@nachbarschaftswerk.de

www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
www.nachbarschaftswerk.de

QUARTIERSARBEIT: Unterstützung von 
Ideen und Projekten in Haslach und zu 
Fragen der Stadtteilentwicklung. Gerald 
Lackenberger, Sarah Höferlin, Stefan Pur-

Nachbarschafts-
werk e.V. – Stadtteil-
büro Haslach

win, Tel. 0761 7679005, haslach@nachbar-
schaftswerk.de. Sprechzeit: Mo., 10.00 
– 13.00 Uhr + Mi., 9.00 – 12.00 Uhr.
SOZIALBERATUNG: Beratung zu sozial-
rechtlichen Fragen wie z.B. Arbeitslosen-
geld I + II, Wohngeld, Kinderzuschlag, Ren-
te, Elterngeld und vielen anderen Themen. 
Stefan Purwin, Tel. 7679002. Dieter Ebernau, 
Tel. 7679001. Sprechzeiten: Mo. und Mi., 9 
– 12 Uhr (S. Purwin nach Terminvereinba-
rung, D. Ebernau auch ohne Termin).
BEWERBUNGSBERATUNG: Leider wird 
die Bewerbungsberatung nicht mehr fi nan-
ziert. Wir können Sie daher nicht mehr an-
bieten.
ANGEBOTE IM STADTTEILTREFF:
MEDIENCAFÉ HASLACH: Praktische 
Tipps und Hilfestellungen rund um die mo-
bile Kommunikation, jeden 2. + 4. Do. im 
Monat, nächster Termin: Do., 26. 10. + 9. 
11. 2023, 10 – 12 Uhr. Infos und Anmeldung 
bei Stefan Purwin und Gerald Lackenberger 
unter Tel. 7679 005, oder per E-Mail medien
cafe@nachbarschaftswerk.de.
MITTWOCHS-CAFÉ: Jeden Mittwoch, von 
13 – 17 Uhr. Café und Kekse. Gesellschaft, 
Unterhaltung, Zeitung, Spiele, PC und W-
Lan. Infos unter Tel. 7679005.
MITTAGSTISCH: Jeden Mittwoch, von 
12.00 – 13.00 Uhr wird Selbstgekochtes 
serviert. Infos unter Tel. 7679005.
INTERNATIONALE FRAUENTEESTUBE: 
Jeden Di., 9 – 12 Uhr. Aktuelle Infos unter 
Tel. 7679005.
WEGWEISER BILDUNG – VHS: Beratung 
zu allen Bildungsfragen, jeweils am Mi., 25. 
10. + 8. 11. 23, 9 – 11 Uhr im Stadtteiltreff.
SENIORENBÜRO DER STADT FREIBURG 
MIT PFLEGESTÜTZPUNKT: Dienstags 
13.30 – 17 Uhr, Beratung zu Fragen der Le-
bensgestaltung bei eingeschränkter Eigen-
ständigkeit oder Unterstützungsbedarf.
UKRAINE INFO-CAFÉ: Jeden Dienstag 
von 16 – 19 Uhr: Austausch, Infos und Krea-
tivangebote für Menschen aus der Ukraine.
KINDERÄKTSCH´N + KAFFEEKLATSCH:
Das Spielmobil, der Kinder- & Jugendtreff 
und das Stadtteilbüro Haslach bieten Spiel-
möglichkeiten für die Kinder, jede Menge 
gute Laune und für die Erwachsenen, gute 
Gespräche bei Kaffee und Kuchen. Infos un-
ter Tel. 7679005. • Di., 17. 10., 15.30 – 18.30 
Uhr: Wiese Gutleutmatten/Dorfbach
 Text: Stefan Purwin

Sulzburger Str. 18 · Tel. 0761 49078-40
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de
Das MEHRGENERATIONENHAUS / EBW 
lädt Sie zu folgenden Kursen und Ver-
anstaltungen (siehe unsere Homepage 
oder Aushang) herzlich ein:
■  Mi., 18. 10. 2023, 20.00 Uhr:
Fotofreunde.
■ Fr., 20. 10. 2023, 19.30 Uhr:
Kulturbühne spezial – Mandolinenkonzert.
■ Di., 24. 10. 2023, 20.00 Uhr:
Trennung und Scheidung / Vortrag und Ge-
spräch mit RA Katja Macor.
■ Do., 26. 10. 2023, 19.00 Uhr:
Literaturkreis – Es wird über ein vorher aus-
gesuchtes Buch diskutiert. Ansprechpart-
nerin Frau Schütte: Tel. 443314 (nächster 
Termin: 26. 10.).
■ Di., 7. 11. 2023, 19.00 – 21.30 Uhr:
Impro-Theater für Anfänger und Fortge-
schrittene mit Kathleen Iselt. 6 Termine = 
45,- €.
■ Di., 7. 11. 2023, 17.30 Uhr:
Neuer Yoga-Kurs mit Regina Hildebrandt 
– 4 Termine = 37,- €. 8

Mehrgenerationenhaus 
EBW Freiburg-Weingarten
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info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

FA.G.REICHENBACH
MAURER- UND BETONBAUARBEITEN
VWS-Dämmsysteme  Bausanierungen 
Verputzarbeiten

Badenweiler Str. 8
79115 Freiburg
Telefon 0761 499314
Telefax 0761 4762546
Fa.G.Reichenbach@gmx.net
Mobil 0171 5420293

H E R B S T S A I S O N
Kürbisse • Ziermais • Herbstfrüchte • Herbstdekoration

Erika und Stiefmütterchen für Beet und Balkon
Grabgestecke zu Allerheiligen

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Mo. – Sa., von 8.30 – 13.00 Uhr

Inh. V. Fichter-Didinger
Markgrafenstr. 112 · 79115 Freiburg · Tel. 0761 4764587

■ Do., 9. 11. 2023, 20.00 Uhr: Jakobs-Stammtisch – Für alle Pilger 
des Jakobsweges.
■ Fr., 10. 11. 2023, 19.30 Uhr: Kulturbühne.
■ Mi., 15. 11. 2023, 20.00 Uhr: Fotofreunde.
■ Do., 16. 11. 2023, 19.30 Uhr: „tun wir. tun wir. was dazu.“ Film-
vorführung und Diskussion im Rahmen der ökumenischen Friedens-
dekade. Der Film begleitet zwei junge Leute auf ihrer Suche nach 
Freiburger Bürger*innen, die sich in der Geschichte der Stadt für Ge-
rechtigkeit und Frieden, aber auch für Freiheit oder den Schutz der 
Natur eingesetzt haben.
■ Sa., 18. 11. 2023, 19.30 Uhr: Klassik in Weingarten.
Bei den Kursen ist eine telefonische Anmeldung erforderlich: 
0761 49078-40.
In den Herbstferien vom 30. 10. – 5. 11. 2023 ist unser Haus nicht 
geöffnet.
GRUPPEN 
■ Mo., wöchentlich, 20.00 – 21.00 Uhr: Gymnastik für Frauen in der 
Adolf-Reichwein-Schule / 3,- € pro Abend.
■ Di., wöchentlich, 15.00 – 16.30 Uhr: Singen ohne Grenzen.
■ Di., wöchentlich, 10.30 – 12.00 Uhr: Internationaler Müttertreff.
■ Di., wöchentlich, 15.00 – 17.00 Uhr: Offener Treff für Handarbeit.
■ Mi., wöchentlich, 9.30 – 10.30 Uhr: Mach mit – bleib fi t 50 / An-
gebot der Sportgruppe Weingarten, für Nichtmitglieder 4,- €/Std., 
Probestunde ist möglich, ebenso späterer Einstieg.
■ Mi., wöchentlich, 17.30 – 18.30 Uhr und 18.30 – 19.30 Uhr: Gym-
nastik für Wirbelsäule mit Nicole / Angebot der Sportgruppe Wein-
garten. Kursgebühr für Nichtmitglieder 4,- €/Std., Probestunde ist 
möglich, ebenso späterer Einstieg.
■ Mi., wöchentlich, 20.00 Uhr: Capoeira-Training.
■ Do., wöchentlich, 9.30 – 11.00 Uhr: Elterntreff mit Anna-Sophie 
Jung. Eine offene Gruppe für Familien und ihre Kinder ab Geburt. 
Spielen, Bewegen, Singen.
■ Do., wöchentlich, 19.15 – 20.30 Uhr: Ich besuche mich selbst. 
Eine Achtsamkeitsmeditation, die in der Gruppe geübt wird, mit ei-
nem Resümee der Erfahrungen (auf Spendenbasis). Infos und Anmel-
dung unter mroentgen@yahoo.de oder Tel. 0151 68160510.
■ Fr., wöchentlich, 18.00 – 20.00 Uhr: Jugendschach.
■ Fr., wöchentlich, 20.00 – 22.00 Uhr: Schach.
■ Mitmachen: Der Frauen-Kochkreis, der einmal im Monat am 
Dienstagabend von 18.00 – 21.30 Uhr stattfi ndet, freut sich über neue 
Mitköchinnen. Die Kosten werden umgelegt und betragen aktuell 3,- 
€. Nähere Infos: Maria Wohlfahrt, Tel. 0761 41436.
OFFENER BEGEGNUNGSBEREICH
■ Mittagstisch: Mi. + Do., 11.45 – 13.15 Uhr.
■ EBW-Café: Mo. – Fr., 15.00 – 17.00 Uhr.
■ Gaststätte: Di., Mi. + Fr., 18.30 – 22.30 Uhr.
■ Freiburger FamilienCard: Die Freiburger FamilienCard ist ein An-
gebot für alle Freiburger Familien mit mindestens einem Kind unter 18 
Jahren. Mit der Karte sind viele Vergünstigungen verbunden. Bean-
tragung und Abholung: dienstags, 9.00 – 12.00 Uhr und mittwochs, 
15.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung (nicht in den Schulferien). 
Nähere Infos dazu fi nden Sie auf unserer Homepage unter https://
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de/angebote/familie-
und-generationen/freiburger-familiencard/
Weitere bzw. neue Angebote und genauere Infos sind auf unserer 
Internetseite sowie an unserer Plakatwand zu fi nden. Dort informie-
ren wir auch über Veranstaltungen, die aktuell in Planung sind, bei 
Redaktionsschluss aber noch nicht feststanden.
In unregelmäßigen Abständen verschicken wir neue Informationen 
über unseren News letter. Falls Sie diesen noch nicht bekommen, 
können Sie sich gerne dafür auf der Startseite unserer Homepage 
anmelden. www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de. Text: MGH

■ „ElternStärke HaWei“: Im Rahmen des Projektes „ElternStärke 
HaWei“  bauen wir unsere Angebote für Familien stetig aus. Kon-
takt:  Regine Geppert, Elternbegleiterin im Programm ElternchanceN,  
Nachbarschaftstreff: 0761 4764914 oder 0176 84937412.
• Mutter-Kind-Treff: Für Mütter mit Babys und Kleinkindern bis ca. 
2,5 Jahre. Gemeinsame Zeit zum Spielen, Singen, Austausch zu Er-
ziehungsthemen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – schauen Sie 

Nachbarschaftstreff
Diakonieverein Freiburg-Südwest e.V.

im Quartierstreff Buggi 50

Bugginger Str. 50 · 79114 Freiburg · Telefon 0761 476 4914
nachbarschaftstreff@diakonie-suedwest.de

www.diakonie-suedwest.de
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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
ist der 25. Oktober 2023.

Blockfl öten-Unterricht
in Haslach

Uta Uff recht    ■    (0761) 888 62 66
web: www.musikschiff -freiburg.de

einfach vorbei! Montag, 10.00 – 11.30 Uhr 
(außer Schulferien) Kinder- & Jugendzent-
rum, Bugginger Str. 42.
• Dialogischer Spaziergang – Einladung 
zum Einzelgespräch zu Themen aus dem 
Familienalltag: Sie bringen Ihr Thema und 
ca. ein Stündchen Zeit mit – gemeinsam 
machen wir uns auf den Weg! Dienstag, 10 – 
11 Uhr oder nach Vereinbarung, Anmeldung 
erforderlich – auch kurzfristig möglich.
• Formularhilfe: Sie brauchen Unterstüt-
zung beim Ausfüllen von Formularen, beim 
Verständnis von Texten oder einem Telefo-
nat mit Behörden – Gerne können wir das 
gemeinsam erledigen! Donnerstag, 13.30  
– 14.30 Uhr (außer Schulferien)  oder nach 
Vereinbarung.
• Das Projekt „ElternStärke HaWei“ wird 
im Rahmen des ESF Plus-Programms 
„ElternChanceN – mit Elternbegleitung 
Familien stärken“ durch das Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend und durch die Europäische 
Union über den Europäischen Sozial-
fonds Plus (ESF Plus) gefördert.
OFFENE TREFFS UND ANGEBOTE
■ Offenes Café: Montag und Donners-
tag, von 9.30 bis 12.30 Uhr.
■ Mutter-Kind-Treff: Für Mütter mit Babys 
und Kleinkindern bis ca. 2,5 Jahre. Montag, 
10.00 – 11.30 Uhr (außer Schulferien), Kin-
der- & Jugendzentrum, Bugginger Str. 42.
■ Dialogischer Spaziergang: Zeit für Ein-
zelgespräche zu Themen aus dem Familien-
alltag (a. Schulferien). Di., 10 – 11 Uhr o. nach 
Vereinbarung (Anmeldung erforderlich).
■ „Buggi 50 kocht“: Dienstag, 12.15 Uhr 
(außer Schulferien). Anmeldung erforderlich 
bis Montag, 12 Uhr.
■ Sprach-Treff: Erzählkreis und Sprach-
übungen für den Alltag in Deutschland, Mitt-
woch, 9.30 – 11 Uhr (außer Schulferien).
■ Internationaler Frauen-Treff: Zeit für 
Austausch, Begegnung und Beratung bei 
einer Tasse Tee oder Kaffee. Mittwoch, 
10.30 – 12 Uhr (außer Schulferien). Kinder- 
& Jugendzentrum, Bugginger Str. 42.
■ Offener Abendtreff: Mi., 19 – 21 Uhr.
■ Formularhilfe: Donnerstag, 13.30 – 
14.30 Uhr (außer Schulferien).
■ Internationaler Treffpunkt für Familien 
„Wir mischen mit“: Freitag, 14 – 16.30 Uhr 
(außer Schulferien), Kinder- & Jugendzen-
trum, Bugginger Str. 42. 
Die nächsten Termine:
13. Oktober: Familiendisco
20. Oktober: Sternwaldtour und Esskasta-
nien sammeln.
27. Oktober: Kreativwerkstatt und (Vor-) 
Lesenachmittag.
„Mit der Saftbar unterwegs“: Am Sams-
tag, 14. Oktober sind wir mit unserer Saft-
bar von 14 – 18 Uhr auf dem Herbstfest des 
Abenteuerspielplatz Weingarten.
Das  Projekt „Wir mischen mit“ wird von der 
Baden-Württemberg Stiftung gefördert und 
gemeinsam mit dem Kinder- und Jugend-
zentrum Weingarten durchgeführt.
■ Raus aus den Schulden – rein ins Le-
ben: Beratungsangebot nach tel. Termin-
absprache. Kontakt: Regine Geppert.
■ Regiokartenverleih: Tageweise oder 
fürs Wochenende verleihen wir eine Regio-
karte auf Spendenbasis. Eine Reservierung 
ist ab 14 Tage im Voraus möglich. Ausgabe: 
9.45 – 11.00 Uhr. Rückgabe am Folgetag: 
9.00 – 9.15 Uhr.  Text: Regine Geppert

Haslacher Netz

eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde,

Kath. Pfarrei St. Michael und Nachbar-
schaftswerk e.V. Stadtteilbüro Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b,
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002,

E-Mail: regina.wielsch@nachbarschaftswerk.de
oder über die beiden Kirchengemeinden in 

Haslach

■ Nachbarschaftliche Unterstützung 
durch Ehrenamtliche  im Stadtteil Has-
lach: Beim Haslacher Netz unterstützen 
Ehrenamtliche einmal in der Woche ande-
re Menschen im Stadtteil Haslach. Durch 
Besuche, gemeinsame Spaziergänge oder 
Botengänge erhalten ältere, kranke oder 
einsame ein verlässliches wöchentliches 
Beziehungs angebot. Als Ehrenamtliche 
werden Sie dabei professionell unterstützt. 
Einmal im Monat fi ndet eine Helfergruppe 
zum Austausch und zur Fortbildung statt.
• Wir freuen uns über neue Ehrenamtli-
che. Gerne können Sie sich persönlich 
zu einem unverbindlichen Kennenlernen 
bei uns melden.
• Wenn Sie selbst, ein/e Angehörige/r 
oder jemand in Ihrer Nachbarschaft Un-
terstützung benötigen und gerne einmal 
in der Woche besucht werden möchten, 
dann melden Sie sich bei uns.
■ Bewegungstreff am Dorfbach: Mitt-
wochs, von 9 bis 9.30 Uhr – Treffpunkt Bolz-
platz vor dem Kinder- & Jugendtreff.
■ Bewegungstreff in der Brandelanlage: 
Freitags, von 10.30 bis 11 Uhr – Treffpunkt 
Brandelanlage auf der Wiese bei den Sport-
geräten.
• Beide Bewegungstreffs sind für alle 
– auch ohne sportliche Vergangenheit und 
kostenfrei und ohne Anmeldung.
• Anleiterinnen: Hanne Irion, Gila Lenk und 
Brigitte Zipfel.
■ Haslacher Adventskalender 2023: Im 
Advent wird es an jedem Abend um 17.30 
Uhr wieder einen kleinen Impuls zum Ad-
vent geben, umsonst und draußen und 
ohne Anmeldung. Wer als Privatperson 
oder als Gruppe oder Nachbarschaft an 
einem Abend mit einer Aktion mitmachen 
möchte, kann sich gerne melden. Kontakt: 
Regina Wielsch, Stadtteilbüro Haslach, Tel. 
7679002 – ich rufe zurück, falls sie mich 
nicht direkt erreichen. Text: Regina Wielsch

Durch den Tod ins Leben
Warum es dem Leben Kraft verleiht, wenn 
wir dem Tod seinen Platz im Leben geben
Der Tod hat für jeden Menschen einen ganz 
natürlichen und sehr verständlichen Schre-
cken. Er steht im Grunde immer als drohen-
des Ende unseres Lebens am Horizont. Für 
die Angehörigen bedeutet der Tod eine tiefe 
Erschütterung ihres Lebens, Schmerz und 
Trauer. Niemand weiß, wann und wie der 
Tod in unser Leben tritt – aber wir wissen, 

Horizonte auf der Haid

Bestattungen und Trauerbegleitung OHG
Haierweg 23a · 79114 Freiburg

Tel. 0761 590400-0
info@horizonte-haid.de

dass er unvermeidlich ist. Wie aber ist es 
möglich, mit dieser ungewissen Gewissheit 
zu leben?
Lupus M. Richter arbeitete viele Jahre als 
freischaffender Künstler, Autor, Schauspie-
ler und Narr bevor er vor 22 Jahren seine 
Berufung als freier, d. h. konfessionsunab-
hängiger Seelsorger entdeckte. Mit Leich-
tigkeit und poetischer Tiefe entfaltet er ei-
nen bewegenden Vortrag, der von seinen 
persönlichen und berufl ichen Erfahrungen 
mit dem Tod getragen wird. Er gibt den ver-
schiedensten Ängsten, Gedanken und Ge-
fühlen rund um den Tod eine Stimme, die 
immer wieder in der Frage münden: „Was 
hat Dich der Tod gelehrt?“
Am Freitag, 13. Oktober 2023, 19.00 Uhr 
in Horizonte auf der Haid, Haierweg 23a, 
79114 Freiburg. Eintritt frei, Spenden 
sind willkommen.
Anmeldung telefonisch oder per E-Mail an 
info@horizonte-haid.de. Text: Matthias Wenzel

Fehrenbachallee 12 · 79106 Freiburg
Telefon 0761 201-3032

seniorenbuero@stadt.freiburg.de
www.freiburg.de/senioren

■ Information und Beratung für ältere 
Menschen, Pfl egebedürftige und Ange-
hörige. Benötigen Sie Informationen zum 
Thema Vorsorgevollmacht? Möchten Sie 
wissen, welche Formen von Unterstützung 
in der eigenen Wohnung möglich sind? 
Haben Sie Fragen zu den Leistungen der 
Pfl egeversicherung und zur Einstufung in 
einen Pfl egegrad? Was ist zu tun, wenn ein 
Umzug in eine stationäre Pfl egeeinrichtung 
ansteht? Zu diesen und weiteren Themen 
berät das Seniorenbüro mit Pfl egestütz-
punkt der Stadt Freiburg jeden Dienstag, 
von 13.30 bis 17 Uhr im Stadtteilbüro 
Haslach, Melanchthonweg 9b. Die Bera-
tung erfolgt vertraulich und ist kostenlos. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter 
Tel. 0761 201-3032. Text: Stefan Langrock
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Klaus Locher –
Die Autowerkstatt

Kaum zu glauben, aber 
wahr, die Autowerkstatt 
wird schon 25 Jahr‘ ...
Vor 25 Jahren eröffnete 
Klaus Locher in der
Haslacher Gehrenstraße 5 
seine Autowerkstatt
25 Jahre sind vergangen, seit Klaus Locher 
seine Autowerkstatt von seinem Vorgän-
ger Bernd Vogt übernommen hat. Wie viele 
Autos in dieser Zeit wohl repariert wurden? 
Sicher viele, denn der Hof der Werkstatt, die 
etwas versteckt hinter der Haslacher Volks-
bank Filiale liegt, steht permanent voller 
Autos.
Klaus Locher steht in seinem Büro und te-
lefoniert. Es dauert, bis er zu sprechen ist. 
Vorher muss er sich noch mit einem der Mit-
arbeiter austauschen, ein Nummernschild 
abschrauben und einen Kennzeichenver-
stärker anbringen. „Hier wird eben gear-
beitet“, sagt er, während er sich die Hände 
wäscht, und fügt hinzu, dass er nicht ver-
stehen kann, dass so wenig junge Leute ein 
Handwerk erlernen wollen. „Da läuft doch 
seit Jahren was falsch. Es ist traurig. Alle 
wollen studieren, dabei hat Handwerk nach 
wie vor goldenen Boden. Das sind absolut 
sichere Jobs.“ Den Fachkräftemangel hat 
auch er bereits am eigenen Leib gespürt. 
Jetzt aber ist er mit Lucian, seinem Gesellen 
und Kevin, einem jungen Meister, gut aufge-
stellt. „Meine Mitarbeiter sind mein Kapital“, 
sagt Klaus Locher. 
Er ist stolz auf sein Personal und auf sei-
nen Betrieb. „25 Jahre. Das ist doch was. 
Gerade in diesen Zeiten. Aber es war auch 
harte Arbeit. Und ein hoher Zeiteinsatz. Ich 
bin auch mal zwölf oder dreizehn Stunden 
am Tag hier. Inzwischen betreuen wir über 
600 Fahrzeuge.“ Wieder läutet das Telefon, 

Das Team der Autowerkstatt (v.l.n.r.): Kevin Birkenmeier, Klaus Locher, Lucian Preda.

eine kurze Terminabsprache, es läutet wie-
der. Einer der Mitarbeiter ist auf Probefahrt. 
Links neben dem Eingang wird auf einer He-
bebühne ein Touareg in die Höhe gehievt. 
Ein Mann in einem silberfarbenen Golf steigt 
aus seinem Wagen. Gleich dahinter biegt ein 
blauer Passat auf den Hof. „Im Moment läuft 
es bestens“, erzählt Locher, „da macht es 
richtig Spaß.“ Beim Gang durch die Werk-
statt erzählt er, was er in den letzten Jahren 
angeschafft hat: „Einen neuen Dieselparti-
kelzähler, zwei neue Auslesegeräte, damit 
kann ich Fehler noch schneller und präzi-
ser feststellen, ferner ein Diagnosegerät 
zur Reifendruckkontrolle und immer wieder 
Spezialwerkzeuge. Natürlich die Lizenzen 
für die Software. Das geht ins Geld.“   
Die Anschaffungen rechnen sich. Eines 
der Auslesegeräte kommt gleich beim Golf 
zum Einsatz und meldet den Ausfall einer 
Lambdasonde. „Ohne Investitionen geht 
natürlich nichts“, weiß Locher und erklärt, 
dass sich der Beruf des KFZ-Mechatroni-
kers spürbar verändert. „Das ist schon lan-
ge kein Job mehr, in den man nur an Autos 
schraubt. Heutzutage sind Kenntnisse in 
der Elektronik gefragt. Autos sind komple-
xe Systeme geworden, in denen Mechanik 
und Elektronik eng verzahnt sind.“ Der Kun-
de mit dem Passat braucht einen Termin für 
eine Inspektion.
„Eine Inspektion hilft Schäden frühzeitig zu 
erkennen“, sagt Locher, „leider denken viele 
immer noch zu sehr ans Sparen. Dabei heißt 
sparen ja vor allem, sein Geld für wirklich 
Sinnvolles auszugeben.“ Auf unsere Frage, 
ob der Sparwahn immer noch nicht abge-
ebbt sei, zuckt Locher mit den Schultern 
und meint: „Das ist immer die erste Frage 
am Telefon. Ich kann das teilweise verste-
hen. Aber es ist natürlich so, dass ich am Te-
lefon keine Diagnosen stelle und also auch 
nichts zum Preis sagen kann. Ich muss das 
Auto sehen, manchmal sogar zerlegen. Se-
hen sie“, sagt er und zeigt auf ein Regal mit 
Ersatzteilen, „ich möchte gute Arbeit leisten 
und das hängt auch von der Qualität meiner 
Ersatzteile ab. Natürlich hat gutes Material 

seinen Preis. Aber auf lange Sicht zahlt es 
sich aus. Ich verwende Erstausrüsterquali-
tät und Originalteile. Außerdem arbeite ich 
nur mit Lieferanten, die für ihre Teile garan-
tieren. Oft zeige ich meinen Kunden die Tei-
le, erkläre auch, was ein gutes von einem 
durchschnittlichen Produkt unterscheidet. 
Die meisten Kunden legen Wert darauf und 
schätzen meine Einstellung. Aber nicht 
alle und das bedeutet für mich, weiterhin 
Überzeugungsarbeit zu leisten.“ Er greift 
ins Regal. „Schauen Sie sich das mal an. 
Das hintere Radlager, das ein junger Mann 
im Internet bestellt hatte, war schon nach 
zwölf Wochen verschlissen und eine Garan-
tie gab es nicht, weil er es mit Selbsteinbau 
versucht hat. Das war ein Schaden von um 
die 180 €.“
Sein Qualitätsdenken, sagt Locher, habe 
sich immer bewährt. „Kunden kommen wie-
der, sind zufrieden mit unserer Arbeit und 
sagen das auch. Bei allen meinen Kunden 
bedanke ich mich herzlich für das Vertrauen. 
Auch in Namen meiner Mitarbeiter.“ Bild: Privat.

■ Bitte unterstützen sie den Kinder- & 
Jugendtreff!
Jugendbegegnungsstätte Haslach, 
IBAN: DE21 6805 0101 0002 2798 46, BIC: 
FRSPDE66XXX, Sparkasse Freiburg, 
Stichwort „Spende“.
Geben Sie bitte Ihre Adresse an, damit wir 
Sie in die Liste der Spender*innen aufneh-
men können. Wenn sie nicht namentlich bei 
Veröffentlichungen genannt werden wollen, 
weißen sie uns bitte darauf hin. 

Jugendbegegnungsstätte 
Freiburg-Haslach e.V.

■ Kontakt zum Treff: Achtung! Wir haben 
eine neue Adresse: Staudingerstraße 10 
a, 79115 Freiburg. Telefonisch erreichen sie 
uns unter der 0761494039.
Das Programm des Kinder- & Jugendtreffs 
und weitere interessante Infos fi nden Sie im 
Internet unter www.jugendtreff-haslach.de.  
und über Instagram bei kinderundjugend-
treff_haslach. 

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kinderbereich

■ Sommerferienprogramm im Kinder-
bereich: In den Sommerferien fand eine 8-
tägige Ferienaktion im Kinderbereich statt. 
Nach einem gemeinsamen Frühstück wur-
de zu den Ausfl ügen gestartet. Wir waren im 
Kino, in den Schwimmbädern in Denzlingen 
und Bötzingen, am Schluchsee und noch 
vieles mehr. Abends wurde zusammen ge-
kocht und zu Abend gegessen. Die letzten 
Tage wurde dann noch im Treff übernach-
tet. Wir hatten viele Erlebnisse und eine tolle 
Zeit zusammen!
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Ambulanter Pfl egedienst
in Freiburg-St. Georgen
sucht eine PFLEGEFACHKRAFT 
in Teilzeit zu 50 – 75 % sowie auf 
Aushilfsbasis bis zu 520,- Euro.

Wir würden uns freuen
von Ihnen zu hören.

Tel. 0761 8095101 oder E-Mail an 
info@pfl egeunterdachundfach.de

Mo.-Fr. 9-18 Uhr,  Sa. ab 10 Uhr nach tel. Vereinb.
Rieselfeldallee 26, 79111 Freiburg

Karin Stauch
Mobil & Stationär

Schöne Füße für Sie und Ihn
Problemnägel & Diabetiker

+49 (0) 151 517 053 56
www.DieFussfee.com

Postfach 122 · 79001 Freiburg
Mobil 0176 57732827

Gruppentreff – bzw.
Meetingzeiten in Haslach
Markgrafenstraße 18 b
bei der Melanchthonkirche
79115 Freiburg-Haslach
Dienstag: von 19.30 – 21.00 Uhr
Mittwoch: von 18.30 – 19.30 Uhr
 (englischsprachig)
Freitag: von 17.00 – 18.30 Uhr
Samstag: von 16.00 – 17.30 Uhr
Sonntag: von 14.00 – 15.30 Uhr
 von 19.00 – 20.30 Uhr Text: Sigrid

  Anonyme
  Alkoholiker

Haslacher Bote
im Internet unter:

http://freiburg-haslach.de/

lokalverein/haslacher-bote

Die letzte Ferienwoche starteten wir mit 3 
Tagen Offenes Ferienspielangebot. Von 10 
– 13 Uhr gab es die Möglichkeit im Kinder-
bereich zu spielen und seine Freunde zu 
treffen. 
■ Änderung im Wochenprogramm
Achtung es haben sich Zeiten geändert! 
Unsere Gruppen starten auch wieder im 
Oktober. Informationen dazu fi nden sie auf 
unserer Homepage. 
Wochenprogramm Offener Treff:
MONTAG:  ■ Offener Minitreff, 16 bis 17 
Uhr (6 bis 8 Jahren). 
DIENSTAG:  ■ Offener Spielnachmit-
tag, 15.30 bis 17 Uhr (6 bis 12 Jahren). ■ 
Offener Teenytreff, 17 bis 18.30 Uhr (10 bis 
13 Jahren). 
MITTWOCH:  ■ Offener Spielnachmit-
tag, 15.30 – 17 Uhr (6 bis 12 Jahren). ■ Of-
fener Hallenfußball,  Sporthalle Vigelius-
schule, 17.30 – 19.15 Uhr (6 bis 12 Jahren); 
19.15 – 21 Uhr (10 bis 15 Jahren).
FREITAG:  ■ Offener Spielnachmittag, 
14 – 16.30 Uhr (6 bis 12 Jahren). ■ Offe-
ner Teenytreff, 16.30 – 18 Uhr (10 bis 13 
Jahren). 
Gruppenangebote (nur mit Anmeldung):
■ Termine: 16. 10. 23: Aktion mit dem 
Spielmobil: Wiese Gutleutmatten.
Wir freuen uns auf euch!
Andreas Hilser-Bartsch, Tobias Rodemann 
und Natascha Maurer

Jugendbereich

Wochenprogramm Offener Treff:
■ MONTAG 18.30 – 20.30 Uhr:
Offener Mädchen*treff ab 13 Jahren.
■ DIENSTAG  18.30 – 21 Uhr:
Offener Jugendtreff ab 13 Jahren.
■ MITTWOCH: Offener Jugendtreff ent-
fällt bis auf weiteres.
■ MITTWOCH  Offener Hallenfußball in 
der Vigeliusschule  (ohne Anmeldung).
17.30 – 19.00 Uhr (6 bis 12 Jahren)
19.00 – 20.30 Uhr (10 bis 15 Jahren)
20.30 – 22.00 Uhr (ab 14 Jahren)
■ DONNERSTAG  17 – 21 Uhr:
Offener Jugendtreff ab 13 Jahren (i.d.R. ge-
meinsam Kochen).
■ DONNERSTAG 18 – 19.30 Uhr:
Kickboxen (keine Anmeldung nötig).
Für die aktuellsten Informationen folgt bit-
te unserem Instagram-Kanal „kinderund-
jugendtreff_haslach“. Dort fi ndet ihr alle 
Neuigkeiten, Updates und Ankündigungen 
zu unseren Veranstaltungen, Aktionen und 
Freizeitangeboten.
Rückblick auf unsere Sommerfreizeiten 
■ 1. Camping am Kleinen Brombachsee: 
Die Sommerfreizeit 2023 wird zweifellos in 
unserer Erinnerung einen besonderen Platz 
einnehmen. Neun Tage Camping mit vielen 
Momenten am Kleinen Brombachsee ha-
ben uns eine wunderbare Zeit beschert. Un-
sere Tage waren gefüllt von Aktivitäten, die 
von Ausfl ügen bis hin zu Strandvergnügen, 
Spielen, Sport und Wanderungen reichten. 
Der Kleine Brombachsee bot eine schöne 
Kulisse für unsere Freizeit. Zu den Höhe-
punkten unserer Freizeit gehörte sicherlich 
der Stadttag in Nürnberg. Ein weiteres Er-
lebnis war der Ausfl ug ins Thermalbad. Der 
Gedanke an die nächste Camping-Freizeit 
im nächsten Jahr erfüllt uns bereits mit Vor-
freude. Wir freuen uns!

■ 2. Stadttag München: Vom Montag bis 
zum Donnerstag verbrachten wir eine schö-
ne Zeit in der bayerischen Landeshaupt-
stadt München und waren im Jugendgast-
haus Don Bosco untergebracht. Während 
unseres Aufenthalts in München haben wir 
eine Vielzahl von Aktivitäten unternommen. 
Wir erkundeten die Stadt und besuchten 
den Marienplatz sowie andere Sehenswür-
digkeiten. München bot uns zahlreiche Ein-
kaufsmöglichkeiten, die wir ausgiebig nutz-
ten. Ein besonderes Erlebnis war der Besuch 
im Escape-Rooms, bei dem wir Rätsel lösen 
und unsere Teamarbeit unter Beweis stel-
len mussten. Eine weitere Aktivität war der 
Besuch in der Allianz-Arena, der Heimstätte 
des FC Bayern München. Unser Aufenthalt 
in München fand einen Abschluss mit einem 
Konzert, das uns noch lange in Erinnerung 
bleiben wird. Wir freuen uns bereits auf un-
seren nächsten Stadttrip.
Kommt gerne im Kinder- & Jugendtreff 
vorbei, wir freuen uns auf euch! 
Lukas Battenschlag, Caro Gebhardt und 
Tim Huber

SPD-Ortsverein
Haslach-Weingarten-Rieselfeld

Sommerprogramm
Der SPD Ortsverein Haslach-Weingar-
ten-Rieselfeld freut sich über die rege Teil-
nahme am „Sommerprogramm der SPD“ 
und den guten Austausch miteinander. 
Neben den Teilnehmenden haben auch 
die Verantwortlichen der verschiedenen 
Träger im Stadtteil zu einem sehr schönen 
Programm beigetragen. Mit Blick auf den 
Stadtteil und das geschäftige Treiben das 
nach der Sommerpause wieder begonnen 
hat, stellt der Ortsverein mit Bedauern fest, 
dass der Zugang zu Schaltern bei den an-
sässigen Banken immer weiter abnimmt. 
„Für die Menschen in unserem Stadtteil 
wird dadurch die Möglichkeit für Beratun-
gen und Geldgeschäfte erschwert“ sagt 
der stellvertretende Ortsvereinsvorsitzende 
Moritz Hummel. „Es gibt viele Menschen 
die mit dem Online-Banking nicht zurecht 
kommen. Deshalb braucht es die Möglich-
keit wohnortnah Geld-Geschäfte tätigen zu 
können.“ Text: Moritz Hummel
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◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

Mo, 23.10. Weingarten-Apotheke
   Krozinger Str. 7, ( 484200
So, 29.10. Hirsch-Apotheke
   Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Di, 31.10. Rieselfeld-Apotheke
   Rieselfeldallee 16, ( 456230
Mi, 01.11. Bären-Apotheke
   St. Georgener Str. 2, ( 40119840
So, 05.11. Frida-Apotheke
   Ferdinand-Weiß-Str.119, ( 286277
Mo, 06.11. Haslach-Apotheke
   Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
Do,  09.11. Markgrafen-Apotheke
   Markgrafenstr. 68, ( 492286
Fr,  10.11. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
   Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Sa, 11.11. Fontane-Apotheke
   Bugginger Str. 54, ( 41703

Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Bugginger Straße 42 · 79114 Freiburg
Telefon 0761 482280 · Fax 0761 4762111

jugi@diakonie-suedwest.de

■ Sommerfest und offene Bühne: Am 26. 
Juli feierten wir unser Sommerfest mit gu-
tem Wetter, leckerem Essen und vor allem 
tollen Künstler*innen auf unserer offenen 
Bühne. Vielen Dank an alle die mitgewirkt 
und mitgeholfen haben!

statt. Montags und freitags mit Familien und 
von Dienstag bis Donnerstag für alle Kinder 
ab 6 Jahren. Auch hier gab es allerhand zu 
erleben. Holzwerkeln, Kegeln, Speckstein 
bearbeiten, Batiken, Buttons herstellen, 
oder man konnte sich Schminken lassen, 

■ Kindernetz-Ferienprogramm: Die bei-
den letzten Ferienwochen von den Som-
merferien gab es ein gemeinsames Feri-
enprogramm vom Kindernetz-Weingarten. 
Das ist der Zusammenschluss der vier Ein-
richtungen: Nachbarschaftswerk, Spielof-
fensive, Abenteuerspielplatz und dem Kin-
der- & Jugendzentrum.
Vom 29. 8. – 2. 9. waren wir beteiligt bei 
dem stadtweiten Ferienprogramm Kinder-
kunstdorf. Dies ist ein Zusammenschluss 
mehrerer Organisationen und die Hauptko-
ordination hat das Spielmobil. Bei unseren 
Werkstätten konnte man Tonen, mit Holz 
werken und wir haben die ganze Woche das 
Kunstatelier betreut. In allen drei Werkstät-
ten die wir begleitet haben sind sehr schöne 
Kunstwerke entstanden.
Das Kinderkunstdorf fand dieses Jahr zum 
15. Mal statt und ist jedes mal, für alle be-
teiligte eine sehr schöne Woche. Alleine die 
vielen bunten Zelte und ebenso das reich-
haltige Angebot der vielen Werkstätten, da 
ist für alle was dabei.
In der letzten Ferienwoche fand auf dem 
Abenteuerspielplatz ein Ferienprogramm 

Sommerfest

Ergebnisse der Tonwerkstatt.

Kinderkunstdorf.

Kindernetz-Woche auf dem Abenteuer-
spielplatz.

Malatelier auf dem Kinderkunstdorf.

auf der Malscheibe entstanden schöne Bil-
der, die Kinder konnten im Stall mitarbeiten, 
oder aber Rollenrutsche fahren, oder aber 
an Staffeleien malen.
Die Kolleg*innen vom Kindernetz sind sich 
einig, es waren zwei tolle Wochen und was 
schön ist, dass neue Mitarbeiter*innen sich 
gleich kennenlernen können.
■ Ferienfreizeit – Frankreich (Ornas) 21. 
– 25. 8. 2023: Dieses Jahr fuhren wir, vom 
Kinder- & Jugendzentrum Weingarten, wie-
der auf Ferienfreizeit in unser Nachbarland 
Frankreich. In der Nähe von Ornas ver-
brachten wir fünf Tage auf einem Camping-
platz direkt am Loue. Fünf junge Menschen 
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika Herr

Carl-Kistner-Str. 33
79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Apotheke am Scherrerplatz informiert:

Angelika Herr

Der Apothekennotdienst, was ist das eigentlich genau?
In Freiburg sind außerhalb der normalen Öffnungszeiten immer mindestens 2 
Apotheken zum Notdienst eingeteilt. Konkret bedeutet das, dass eine Apo-
thekerin oder ein Apotheker in der Apotheke ist, um bei Notfällen Medikamen-
te abgeben zu können. Das gilt auch für die Nacht. Da die Apothekerinnen 
und Apotheker den Notdienst zusätzlich zum normalen Tagesdienst machen, 
gibt es ein Notdienstzimmer mit Notdienstbett. Schön ist es, wenn man ein 
paar Stunden schlafen kann. Für wirkliche Notfälle stehen wir gerne auf. Über 
die Notdienstklingel kann man die diensthabende Apothekerin wecken und 
an der Notdienstklappe sein Rezept hereinreichen. Ärgerlich ist es, wenn „nur 
so“ geklingelt wird, um zu schauen, ob überhaupt jemand da ist. Seien Sie 
versichert: es ist jemand da! Und wie ist es mit den Kosten? Ein Besuch in der 
Notdienstapotheke kostet zwischen 20.00 und 6.00 Uhr, sowie an Sonn- und 
Feiertagen ganztags 2,50 € zusätzlich. Wir wünschen Ihnen gute Gesundheit, 
sodass Sie den Notdienst nicht brauchen. Und wenn doch, sind wir gerne für 
Sie da! Ihr Team der Haslach Apotheke

Hochseilgarten in Kenzingen.

Maisfeldlabyrinth in Opfi ngen.

und zwei Betreuer*innen verbrachten eine 
tolle Zeit mit schönen Momenten. Unter 
anderem besuchten wir eine Höhle, einen 
Klettergarten, kühlten uns im Loue ab und 
lernten Land und Leute etwas besser ken-
nen. Außerdem waren wir in einem Dinopark 
und deckten uns täglich mit Leckereien des 
Landes ein. Alles in allem eine schöne Wo-
che. Bist du nächstes Jahr dabei?
■ Mittagstisch und anschließend ein 
Kreativer Input: In meiner neuen Verant-
wortung im Projekt Eltern Chance, würde 
ich gerne an manchen Dienstagen im An-
schluss an den Mittagstisch ein kreatives 
Angebot anbieten, mit Kaffee, Tee und Keks. 
Die neuen Termine sind: 7. Nov. und 5. Dez. 

Ich freue mich über Interessierte. Herzliche 
Einladung Karin Seebacher.
■ Kurzbericht Jugi-Sommerferienange-
bote 2023: Auch in den Sommerferien 2023 
gab es in und mit dem Kinder- & Jugendzent-
rum Weingarten für interessierte Jungen und 
Mädchen wieder ein umfangreiches und 
abwechslungsreiches Freizeitprogramm. 
Neben unseren festen wöchentlichen Ange-
boten wie „Offene Türe“, Gruppen und Cli-
quen fanden weitere spannende und erleb-
nisreiche Aktionen statt wie der Ausfl ug zum 
Hochseilgarten in Kenzingen, ein Tag mit 
Angeboten nur für Mädchen, ein Tischten-
nis-Turnier, ein Badetag im Strandbad, der 
Besuch der Trampolinhalle in Kenzingen, ein 
Tag in der Kindergalaxy, Bowling im Bowling-
park Freiburg, ein Ausfl ug zum Maisfeldla-
byrinth in Opfi ngen, eine 5-tägige Sommer-
freizeit in Frankreich, der beliebte Jugimon-
do-Workshop oder unsere Spielnachmittage 
mit unserem Spielmobil „Wägele“ auf unter-
schiedlichen Plätzen im Stadtteil. Wie immer 
hatten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
viel Spaß bei den Aktionen und warten schon 
gespannt auf unser Herbstferien-Programm 
2023. Text / Bilder : Vera Zvezdin

■ Vorstand – Termine:
21. 10.: Flohmarkt
31. 10.: Seniorenwanderung
10. und 11. 11.:
Arbeitseinsatz ESV-Gelände
13. 11.: Gesch. Vorstandssitzung
14. 11.: Senioren-Stammtisch
■ Am 23. September wurde nach einigen 
Jahren Pause beim ESV für die Mitglieder 
und ihre Angehörigen wieder ein Fest auf 
dem ESV-Gelände veranstaltet. Es war gut 
vorbereitet und die zahlreich erschienenen 
Gäste erlebten ein paar schöne Stunden in 
geselliger Runde. Es gab Cocktails an der 
Après-Ski Bar, kulinarische Köstlichkeiten, 
Stockbrot, Bier, Wein und alkoholfreie Ge-
tränke. Für Unterhaltung sorgten die Ba-
dischen Schalmaien und Pablo mit seiner 
Band. 
Eine Hüpfburg für die Kinder durfte natürlich 
nicht fehlen. Sie fand regen Zuspruch. 

■ Dart-Abteilung: Am 29. 7. 23 fanden in 
St. Leon-Rot die 8. Regionalmeisterschaf-

Die Badischen Schallmaien.

Die neu gegründete Dart-Abteilung lud an 
ihrem Stand zum Mitspielen ein.
Es war ein tolles Fest, das bis spät in die 
Nacht dauerte. Vielen Dank an die Badi-
schen Schalmaien und Pablo mit seiner 
Band. Ein herzliches Dankeschön an die 
Organisatoren mit dem Vereinswirt Yahia 
sowie Christoph, Dennis, Fabian und an die 
vielen Helfer.

Die Après-Ski Bar.

Das Festgelände.
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FÜR ANFÄN GER 

 UND FORTGESCHRITTENE

Inhaber: Stefan Wunderle
Carl-Kistner-Str. 2 a • 79115 Freiburg i. Br.

Telefon 0761 472256

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Team vom Kiosk am Dorfbrunnen

Carl-Kistner-Straße 49  Freiburg-Haslach  Telefon (0761)595757850

Café im Treffpunkt St. Michael

Schönes Ambiente in ehemaliger Kapelle
Kaffeespezialitäten
Torten, Kuchen und kleine Speisen
Freundliches inklusives Team

Geöffnet Di bis Fr 11–17 Uhr

www.der-inklusionsverband.de

Zeit, sich einzurichten.
Gardinen  •  Sicht- und Sonnenschutz  •  Insektenschutz
Markisen  •  Bodenbeläge  •  Polsterarbeiten

info@raumausstattung-gebauer.de • www.raumausstattung-gebauer.de

Gärtnerei Forster
Blumengeschäft

Schnittblumen • Floristik • Topfpfl anzen
   Sträuße und Gestecke zu allen Anlässen

Allerheiligen:
Große Auswahl an Grabgestecken

individuelle Grabbepfl anzung nach Ihren Wünschen

Aus eigenem Anbau:
Stiefmütterchen, Erika und vieles mehr ...

Unterer Mühlenweg 44 · 79114 Freiburg
Tel. 0761 41718 · Fax 0761 4703852
www.gaertnerei-forster.de

Seit über
100 Jahren

ten im Steeldart statt. Veranstalter war der VDES Region Südwest. 
Am Turnier nahmen 33 Spieler teil. Der ESV Freiburg war mit 13 
Teilnehmern stark vertreten.
Im Turnier stellte sich die Qualität unserer Topspieler heraus, von 
denen Christoph Müller als Fünfter die beste Platzierung erreich-
te. Vier weiter Spieler schafften es mit Pablo Kurz, Dennis Schnei-
der, Felix Söllner und Benedikt Link unter die Top 10.
Auch die anderen Spieler schlugen sich wacker und lieferten sich 
mit den anderen Teilnehmern spannende Duelle. Die Veranstal-
tung bot zudem die Möglichkeit zum Austausch, zu netten Ge-
sprächen und zum geselligen Beisammensein.
■ Fußballabteilung
So., 15. 10., 15.00 Uhr: Damen SG ESV/PSV Freiburg – SC Nie-
derhof/Binzgen (PSV-Sportplatz)
So., 29. 10., 15.00 Uhr: Herren ESV 1 – 1. FC Mezepotamien
Mi., 1. 11., 15.00 Uhr: Herren ESV 1 – VfR Pfaffenweiler
So., 12. 11., 14.30 Uhr: Herren ESV 1 – PTSV Jahn Freiburg 2
So., 12. 11., 15.00 Uhr: Damen SG ESV/PSV  Freiburg – Hegauer 
FV 2 (PSV-Sportplatz)
■ Kegelabteilung (Bericht vom Sportkegeln): Für die Frauen 
und Männer hat die Kegelsaison am Wochenende (16. – 17. 9.) wie-
der begonnen. Die Frauen spielten in Unterkirnach und sind ohne 
Punkte nach Freiburg zurückgekommen. Beim Heimspiel der Her-
ren 1 gegen SG Lahr, auch sie verloren mit 2:6 Mannschaftspunkten 
und 3271–3339 Kegel. Nur die Spieler Nosic, R. (579) und Uetz, L. 
(555) konnten überzeugen. Die Zweite Mannschaft hatte KSC Bug-
gingen/Eschb. 2 zu Gast mit 6:2 und 2979:2803 Kegel blieben die 
Punkte im ESV. Uetz, K. (542 Kegel) und Reichenbach, B. (540).
Vorschau: Nächster Spieltag hat die erste Herrenmannschaft ein 
schweres Auswärtsspiel bei den Keglern von G7 Spaichingen. 
Der letztjährigen Absteiger wird alles daran setzen wieder Aufzu-
steigen und da dürfen sie sich eine Heimniederlage nicht leisten.
Wer Spaß am Kegeln hat und mal Sportkegeln ausprobieren will, 
ist am Donnerstag, von 15.00 – 21.00 Uhr, herzlich im ESV-Sport-
heim willkommen. Auch Kinder und Jugendliche, es sind ausge-
bildete Übungsleiter anwesend.
■ Ringtennisabteilung: Der nächste Ringtennis-Stammtisch 
ist am Dienstag, 7. November, ab 18.00 Uhr, in der Vereinsgast-
stätte. Mitglieder, Freunde und Gäste sind herzlich willkommen.
■ Senioren: Der nächste Senioren-Stammtisch, ist am Diens-
tag, 14. November, ab 14.30 Uhr, in der ESV-Gaststätte. Mitglie-
der, Freunde und Gäste sind herzlich willkommen.
Die 178. Seniorenwanderung fand am 29. August statt. Mit Zug 
und Bus fuhren 14 Wanderer nach Schauinsland Halde. Dort ka-
men noch 3 Wanderer dazu. Inge Dold führte die Tour auf dem 
Winterwanderweg zum Notschrei. Von dort ging es zurück, vor-
bei am Skilift Haldenköpfl e zur Halde. Mit dem Bus fuhren wir ins 
Wilhelmer Tal zur Schlusseinkehr in der „Holzfällerstube“, wo wir 
ausgezeichnet bewirtet wurden. Herbert ehrte Magdalena Müller 
für die 40. und Renate Hügle für die 110. Wanderung und be-
dankte sich bei Inge für die gute Führung der seniorengerechten 
Wanderung.
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■ Skiabteilung: Am 3. September betei-
ligte sich die Radgruppe Gummi Voraus an 
der Kaiserstuhlrundfahrt. Eine Gruppe fuhr 
die 80-Kilometer-Tour, eine weitere mach-
te die kürzere Familientour mit Abstecher 
zum Weinfest nach Eichstetten. Mit 14 Teil-
nehmern belegten wir in Reute den 1. Platz 
und freuten uns über den Preis (6 Flaschen 
Wein).
■ Regelmäßige Veranstaltungen: Mitt-
wochvormittag ist Nordic Walking in ver-
schiedenen Leistungsstufen. Treffpunkt 
9.30 Uhr am Parkplatz Wolfswinkel.
Ab Mittwoch, 4. Oktober ist wieder die Ski-
gymnastik unter der neuen Leitung von 
Emily Denker. Beginn ist um 19.45 Uhr in 
der Turnhalle der Hans-Jakob-Schule.
Mittwochs ist bei schönem Wetter radfah-
ren mit Gummi-Voraus. Treffpunkt 14.00 
Uhr an der Gaskugel.
■ Skischule – Skikurs-Termine 2024:
5. – 7. 1. 24: Ferienkurs Alpin und Snow-
board am Notschrei.
20./21. und 27./28. 1. 24: WE-Kurs Alpin 
und Snowboard am Notschrei.
14. – 16. 2. 24: Kinder-Skifreizeit im Hebel-
hof/ Feldberg.
24./25. 2. 24: Intensivkurs Alpin und Snow-
board am Notschrei. Text: Herbert Joos

 SV Blau-Weiß Wiehre
 Freiburg e.V.

Jedermannschießen 2023
Mitte September fand das traditionelle Je-
dermannschießen des SSV Freiburg-Has-
lach e.V. auf dem Schießstand im Auggener 
Weg statt. An dem ungezwungenen Wettbe-
werb können alle Vereine aus Haslach und 
Umgebung teilnehmen, um in entspann-
ter Atmosphäre den inoffi ziellen, aber da-
für umso ruhmreicheren Titel „Haslacher 
Schützenkönig“ zu küren.
Dieses Jahr fand das Schießen zum zweiten 
Mal nach der Coronapause statt, da die Waf-
fen in den Jahren 2020 und 2021 pandemie-
bedingt schweigen mussten. Nachdem man 
im Vorjahr ein respektables, aber nicht feld-
fähiges Resultat erzielte, war der blau-weiße 
Trupp um Edgar „Old Zitterhand“ Wiegering, 
Stefan „Häuptling Zielwasser“ Bernnat, Ja-
nis „Flinten-Fuchs“ Jürgenmeyer und Jür-

Wiesentalstr. 2 · 79115 Freiburg
 info@blauweiss.org · www.bw-wiehre.de

gen „Luftgewehr-Lump“ Lickert dieses Mal 
bis in die Abzugskuppe motiviert. Die Missi-
on startete mit einer ausführlichen Lagebe-
sprechung an der Bierbar. Nachdem sich die 
Wiehremer Recken im Rahmen dieses Kurz-
Biwaks standesgemäß verproviantiert hat-
ten und einen Schlachtplan entwickelt hat-
ten („einfach immer ins Schwarze“), wagte 
sich die blau-weiße Vorhut aus der Etappe, 
um an vorderster Front die eigenen Farben 
zu vertreten.
Naiv wie eh und je ins Feld gezogen, mach-
ten zu Beginn die Kriegsdienstverweigerer 
Jürgenmeyer und Lickert ihrem pazifi sti-
schen Ruf alle Ehre und schraubten das 
blau-weiße Resultat schneller in den Keller, 
als sie einst ihre Ausfl üchte beim Kreiswehr-
ersatzamt vorbrachten. Doch dann schlug 
die Stunde von Sprengmeister Bernnat 
und Panzer-Veteran Wiegering, der auch 
mit Mitte 50 noch jede Musterung zum Eli-
teverband Kommando Spezialkräfte (KSK) 
mit der Traumnote T0 bestehen würde. Mit 
frontgerechter Gefechtskonzentration und 
ruhiger Hand setzten die beiden Gewehr-
virtuosen Kugel um Kugel ins Schwarze 
und ballerten Blau-Weiß treffsicher in Front. 
Dank dieser wohl orchestrierten Gegenof-
fensive nahm man am Ende mit nur einem 
Ring Rückstand auf die Scharfschützen der 
„Blackfeet Freiburg“ den zweiten Platz im 
Mannschaftswettbewerb ein. So konnte das 
blau-weiße Bataillon am Ende angesichts 
des hervorragenden Resultats erhobenen 
Hauptes und ohne größere Kollateralschä-
den das Feld räumen.
Der gelungene Abend schloss mit einer 
geselligen Gefechtsanalyse mit vielen be-
kannten Gesichtern an der durch den SSV 
Haslach hervorragenden ausgestatteten 
Versorgungsstation. Herzlichen Dank, lieber 
SSV – auf ein Neues im nächsten Jahr!
 Text / Bild: Janis Jürgenmeyer

Erfolgreiche Gewichtheber
Bei den Baden-Württembergischen 
Meisterschaften in Eisenbach konnten 
unsere Gewichtheber folgende Platzie-
rungen erkämpfen:
1. Platz: Ann-Katrin Dabrunz
1. Platz: Dominic Faist

SV Freiburg-Haslach
1895 e.V.

4. Platz: Flurine Diener
4. Platz: Philip Kopp
5. Platz: Maike Müller
Der Sportverein freut sich mit den Ge-
wichthebern über diese Erfolge, herzlichen 
Glückwunsch. Text / Bilder: Lothar Kaltenbach
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Garten- und Tiefbauamt
Fehrenbachallee 12 · 79106 Freiburg

Regenwasserbehandlungs-
anlage Eschholzstraße 
Die Oberfl ächenentwässerung der Esch-
holzstraße erfolgt zwischen der Basler 
Straße und dem Haslacher Dorfbach noch 
unbehandelt in den Haslacher Dorfbach. 
Gemäß einer Aufl age aus dem Generalent-
wässerungsplan 2010 und zur Herstellung 
eines guten ökologischen Zustands für den 
Haslacher Dorfbach wird das Garten- und 
Tiefbauamt diesen Umstand mit der vorge-
sehenen Baumaßnahme beheben. 
Geplant ist eine zentrale Regenwasserbe-
handlung in Form eines doppelten Kanal-
rohres DN 600 als Sedimentationsanlage 
mit Start- und Zielschacht vor Einleitung 
des Oberfl ächenwassers in den Dorfbach. 
Die neue Anlage kann platzsparend im vor-
handenen Straßenraum untergebracht wer-
den. Leichtfl üssigkeiten und Schwimmstof-
fe werden mit der Anlage gesammelt und 
bei Bedarf abgesaugt und entsorgt. Im Falle 
einer Havarie muss die Anlage unmittelbar 
danach gereinigt werden. 
Im Zuge der Baumaßnahme wird auch 
der Asphaltoberbau in der Eschholzstraße 
zwischen der Einmündung Gutleutmatten 
und dem Haslacher Dorfbach erneuert. Die 
Baumaßnahme wird in 2 Bauabschnitten 

Hochburgerstr. 54 · 79312 Emmendingen

Wir suchen Sie
als Gastfamilie!
Haben Sie ein Zimmer frei? – VERSE e.V., 
Betreutes Wohnen in Familien (Mitglied im 
Paritätischen Wohlfahrtsverband), sucht 
Familien, Paare oder Einzelpersonen. Wa-
rum nicht… einen psychisch belasteten 
Menschen bei sich aufnehmen, im Alltag 
unterstützen (keine Pfl ege) und Inklusion 
leben? 
Einen Zugang zu dieser spannenden Auf-
gabe können Sie erstmal auch als Urlaubs-
vertretung einer bestehenden Gastfamilie 
fi nden.
Wir bieten neben einer engen fachlichen 
Begleitung eine steuerfreie Aufwandsent-
schädigung (ca. 1045,- €) und Urlaubs-
regelungen. Mehr zu und über uns unter 
www.verse-bwf.de oder Festnetz 07641 
956293 oder 07641 9593055. Herzlich will-
kommen! Text: Frank Braun

VERSE e.V.
Betreutes Wohnen
in Familien 

ausgeführt. Zuerst wird die Regenwas-
serbehandlungsanlage mit der westlichen 
Fahrbahnseite gebaut. Im Anschluss er-
folgen die Asphaltarbeiten auf der Ostseite 
der Eschholzstraße. In diesem Abschnitt 
erneuert badenovaNETZE zudem eine alte 
Wasserleitung aus dem Jahr 1928.
In beiden Bauabschnitten kann die Esch-
holzstraße nur in Fahrtrichtung Nord/Süd, 
also in Richtung Basler Straße/BZ befah-
ren werden. Für die Gegenrichtung werden 
Umleitungsstrecken eingerichtet, es kann 
aber bis zum Gebiet Gutleutmatten gefah-
ren werden.
Die Bauarbeiten begannen am 4. 10. 2023 
und dauern voraussichtlich 9 Wochen. Da-
bei liegen die Kosten für die Regenwasser-
behandlungsanlage und die Erneuerung des 
Asphaltoberbaus bei rund 300.000,- €. 
Das GuT bittet um Verständnis für die mit 
den Bauarbeiten verbundenen Behinderun-
gen und Beeinträchtigungen. Text: Peter Schley

Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Freiburg

■ Schwangerschaftsberatung: Mit einer 
Schwangerschaft verändert sich vieles im 
Leben und es entstehen viele Fragen. Wir 
informieren und beraten Sie.
■ Familienberatung: Wenn Sie alleine 
nicht mehr weiterwissen, fi nden Sie in 
unserer Familienberatung kompetente 
Ansprechpartner*innen für die großen und 
kleinen Sorgen in Ihrer Familie.
■ Kurberatung: Wir bieten erschöpften 
Müttern und Vätern sowie pfl egenden An-
gehörigen umfassende Beratung und Un-
terstützung rund um mögliche Vorsorge- 
und Rehabilitationsmaßnahmen.
■ Frühe Hilfen „Guter Start ins Leben“: 
Während der Schwangerschaft und in den 
ersten drei Lebensjahren des Kindes bie-
ten wir Eltern und Alleinerziehenden eine 
intensive Beratung und Begleitung. Ziel ist 
es, Sie und Ihr Baby stark zu machen, von 
Anfang an. 
• Schwangerengruppe:
Wöchentlich fortlaufende Gruppe.
• Säuglingspfl egekurs für werdende El-
tern: 16. November, 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Einmaliger Termin mit einer Hebamme, 

praktische Infos rund um die Pfl ege und 
Betreuung eines Neugeborenen, bitte an-
melden unter 0761 38508-330.
• Mutter-Kind-Gruppen:
Wöchentlich fortlaufende Gruppen, Alter 
der Kinder bis 3 Jahre.
• Müttercafé: Jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat. Nächste Termine: 17. Oktober 
und 7. November, jeweils 14.30 bis 16.00 
Uhr. Für Mütter mit Babys (bis 12 Monate). 
In gemütlicher Atmosphäre andere Mütter 
kennen lernen, eine Hebamme und eine 
Mitarbeiterin der Schwangerschaftsbera-
tung sind anwesend und es können Fragen 
gestellt werden.
• Offene Spieltreffs für Mütter und Kinder:
Spielraum: Jeden Dienstag von 16.00 bis 
17.30 Uhr im Kinder- und Familienzentrum 
St. Michael, Feldbergstr. 3a, in Kooperation 
mit Kinder- und Familienzentrum St. Micha-
el. Bei Fragen: Claudia Uhler (SkF), 0176 
71238704.
■ Trauerberatung für frühverwaiste El-
tern: Eltern, die ein Kind verloren haben, bie-
ten wir wertschätzende Beratung. Sie sind in 
Ihrer Lebenssituation und in Ihrer Trauer nicht 
allein. Die Gespräche mit unseren Fachkräf-
ten können als Einzel- oder Paargespräche 
stattfi nden. Zeitnah, fachlich kompetent und 
kostenfrei. Text: Nathalie Deufel 

St. Laurentiushaus e.V.

Begegnungsstätte
Programm Oktober 2023
REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
■ Jeden Montag, 9.30 Uhr: Osteoporose-
und Sturzprophylaxe-Gymnastik.
■ Jeden Montag, 11.00 Uhr: Gedächtnis-
training (es gibt noch freie Plätze).
■ 14-tägig, montags: 23. 10., ab 15.00 
Uhr: Kreative Angebote – vielfältige The-
men (Anmeldung erbeten).
■ Montags im Wechsel, 14.30 Uhr: Offener 
Spieletreff oder offene Gesprächsrunde.
■ Jeden Dienstag, 15.00 Uhr: Offener 
Schachclub.
■ Jeden Mittwoch, 9.00 Uhr: Offener Lauf-
treff – 5 km Spaziergang für rüstige Se-
nioren. Die Strecke legen die Teilnehmer 
gemeinsam fest. 
■ Jeden Mittwoch, 15.00 Uhr: Malwerk-
statt – es wird bunt (offene Treffen mit An-
leitung).
■ Jeden Donnerstag, 9.15 und 10.15 Uhr: 
Gymnastikkurs.
■ Am Mittwoch, dem 17. 10. 2023, trifft sich 
zum zweiten Mal der Kulturkreis St. Lau-
rentiushaus. Kommen Sie vorbei, lernen 
Sie andere kulturinteressierte Menschen 
kennen und planen Sie bei Kaffee und Ku-
chen gemeinsame Unternehmungen! 15.00 
Uhr im Saal, Anmeldung erbeten.

Kompetenzzentrum
Familie
Eschholzstraße 101
79115 Freiburg
Telefon 0761 38508-330
kompetenzzentrum@skf-freiburg.de
www.skf-freiburg.de

Sprechzeiten für telefonische Terminver-
einbarung sind während unserer Öffnungs-
zeiten: Mo. – Fr., 9.00 – 12.00 Uhr und Mo. 
– Do., 14.00 – 16.30 Uhr

F. Fössel
P  egeservice für Immobilien
Immobilienwerte erhalten durch P  ege
Binzengrün 34 · 79114 Freiburg
0176 / 244 68 628
info@immobilienp  ege-freiburg.de

 Gehweg- und Grünanlagenp  ege
 Treppenhausreinigungen

 Unterhaltsreinigungen
 Umzugsendreinigungen

Fössel Anzeige 125 x 24 mm neu.indd 1 16.03.2023 11:01:32
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 UhrMontag bis Freitag: 6.00 – 22.00 Uhr · Samstag, Sonn- u. Feiertag: 8.00 – 22.00 Uhr

„Zwische Himmelrich un Hölletal“
Ein Lustspiel in drei Akten von Franz Rieder · Regie: Olaf Creutzburg

Übersetzung ins Alemannische: Silvia Gerber
Hochdeutsch: Tauchen Sie ein in eine mitreißende Hochzeitsfeier im Hause der Familie Anna und Toni Mauserer! 
Ihre bezaubernde Tochter Gerti heiratet ihren charmanten Freund Berti. Doch die Großeltern von Gerti, Oma und 
Opa, bringen mit ihrer trinkfreudigen Art Leben und Lachen in das Fest. Oma entdeckt überraschend eine neue 
Liebelei mit dem Nachbarn Hartmut, was dessen energische Frau Kamilla ganz schön auf Trab hält. Und Opa gerät 
in eine waghalsige Situation mit dem Nachbarn. Toni und Anna müssen alle Hebel in Bewegung setzen, um die 
aufregenden Ereignisse zu meistern und das traute Heim vor lauter Chaos zu bewahren. Werden sie es schaffen, 
die Großeltern in den Griff zu bekommen? Finden Sie es heraus, während Sie „Omas Himmelfahrt und zurück!“ 
erleben!
Alemmanisch: Hüt isch e mitreissendi Hochziitsfi er im Huus vu dr Familie Anna un Toni Mauserer! Iri bezau-
bernde Tochter Gerti het ihren charmannte Fründ Berti ghirote. Doch d‘Großeltere vu Gerti, Oma un Opa, bringe 
mit irer trinkfreudige Art Läbe un Probläm in d‘Fier. Oma entdeckt überraschenderwiis e neui Liebschaft mit em 
Nochber Hartmut, was dem si energischi Frau Kamilla ganz schön uff Trab haltet. Un de Opa grotet in e waghalsigi 
Situation mit em Nochber Hartmut. Toni un d’Anna müen alli Hebel in Bewegig setze, um d‘uffregendi Ereignissi 
z‘meischtere un s‘traut Heim vor lutter Chaos z‘bewahre. Werre sies schaffe, d‘Großeltere in de Griff z‘kriäge? 
Find‘s ruus, indem du s‘ Schtück „Zwische Himmelrich un Hölletal“ erlebsch!
Sa., 04. 11. 2023, um 20 Uhr (Einlass ab 18.15 Uhr): May-Bellinghausen-Halle Freiburg-Haslach,*
Sa., 11. 11. 2023, um 20 Uhr (Einlass ab 18.15 Uhr): May-Bellinghausen-Halle Freiburg-Haslach,*
Sa., 18. 11. 2023, um 20 Uhr (Einlass ab 18.15 Uhr): May-Bellinghausen-Halle Freiburg-Haslach,*
So., 19. 11. 2023, um 16 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr): May-Bellinghausen-Halle Freiburg-Haslach,*
Sa., 25. 11. 2023, um 20 Uhr (Einlass ab 18.15 Uhr): May-Bellinghausen-Halle Freiburg-Haslach,*
* jeweils Bewirtung durch die Freiburger Mundartgruppe.
Karten: Für alle Veranstaltungen können Sie Karten telefonisch unter Tel. 0761 45653860 
oder per E-Mail karten.fmg@gmx.de Karten vorbestellen. Achtung: Karten sind nur dann 
reserviert, wenn eine Rückbestätigung erfolgt ist. Eintrittspreis: 15,- €. Alle Termine, Vor-
vekaufsstellen und Infos unter www.freiburger-mundartgruppe.de. Text : Silvia Gerber

■ Am Samstag, dem 14. 10., von 15.00 bis 
ca. 16.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen, Anmeldungen erbeten 
an: Erika Tschernich, Tel. 0176 85004552, 
E-Mail: selbsthilfe.lunge@mail.de. „Mit 
einer Lungenärztin im Gespräch“ – Die 
Selbsthilfegruppe für Menschen mit chro-
nischer Lungenerkrankung lädt ein zu einer 
Informationsveranstaltung mit einer Lun-
genärztin. Nach einem kurzen einführenden 
Vortrag ist Gelegenheit, nach all dem zu fra-
gen was die Teilnehmenden schon immer 
über Erkrankungen der Lunge und ihre Be-
handlungsmöglichkeiten wissen wollten.
Wir wünschen allen Lesern des Hasla-
cher Boten einen wunderschönen gol-
denen Oktober und senden herzliche 
Grüße aus der Seniorenwohnanlage St. 
Laurentiushaus! Schauen Sie bei Gele-
genheit doch mal herein…
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus e.V.
Carl-Kistner-Str. 57, 79115 Freiburg
Informationen und Kontakt über:
Tel. 0761 76994082, begegnungsstaette
@stlaurentiushaus.de. Tel. 0761 484817, 
swa@stlaurentiushaus.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 8.00 
– 12.00 Uhr, Montag bis Donnerstag: 14.00 
– 16.00 Uhr.
Sprechzeiten:  Mo., Di., Do., 10 – 12 Uhr.

Lebensbedrohliche Mutprobe
„Hot Chip Challenge“ 
In den sozialen Netzwerken kursiert derzeit 
eine gefährliche Mutprobe, die nicht nur den 
Mund brennen lässt, sondern auch die Ge-
sundheit und das Leben gefährdet: Die „Hot 
Chip Challenge“. Dabei sollen besonders 
scharfe Chips gegessen und damit Mut be-
wiesen werden.
„Dieser mediale Trend, der insbesondere 
auf der sozialen Plattform TikTok hohe Prä-
senz hat, ist alles andere als mutig – er ist 
extrem gefährlich und lebensbedrohlich, 
insbesondere für Kinder und Jugendliche. 
Sie reagieren sehr empfi ndlich auf scharfes 
Essen“, erklärt Ute Gutknecht, Erste-Hilfe-
Expertin der Johanniter in Freiburg.
Die „Hot Chip Challenge“ dreht sich um ei-
nen extrem scharfen Maistortilla-Chip, der 
mit Carolina Reaper gewürzt ist, der schärfs-
ten Chilisorte der Welt. Mit einem Scoville-
Wert von bis zu 2,2 Millionen ist dieser Chip 
500-mal schärfer als Tabasco-Soße.
Die Folgen des Verzehrs sind erheblich und 
können sein: 
• Mund- und Rachenreizungen
• Übelkeit und Erbrechen 
• Bauchschmerzen
• Durchfall
• Schwindel und Kopfschmerzen
• Bluthochdruck und Atemnot
• Hautreizung
Die Johanniter-Unfall-Hilfe warnt nach-
drücklich vor der Teilnahme an der „Hot 
Chip Challenge“. „Sprechen Sie mit Kindern 
und Jugendlichen in Ihrem Umfeld, dass sie 
auf keinen Fall bei dieser Mutprobe mitma-
chen“, warnt Gutknecht. Text: Jana Stimmel

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Baden
Saarburger Ring 61 · 68229 Mannheim

Telefon +49 621 4830353
www.johanniter.de/baden
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Jetzt gleich online anmelden!

www.angell.de/infotermine

ANGELL
Infotermine

Sa. 14.10. Tag der offenen Tür („Herbstzauber“)

10 Uhr

Mi. 15.11. Infoabend Grundschule
19:30 Uhr

Do. 07.12. Infoabend Gymnasium & Realschule 
19:30 Uhr

Sa. 13.01. Hausführung 
10 Uhr

AMBULANTER 

PFLEGEDIENST

Ambulanter Pflege- und Sozialdienst | Sulzburger Str. 4a |  79114 Freiburg | Tel. 0761 / 45 34 62 190 | www.awo-freiburg.de

ZUHAUSE OPTIMAL 
VERSORGT IN JEDER 
LEBENSSITUATION!

Pflege- und Sozialdienst in Weingarten.

Grund- und 
Behandlungspflege

Begleitung
und Betreuung

Hilfe im 
Haushalt

NEU

ERÖFFNUNG

2023

Tagespflege Weingarten | Sulzburger Str. 4b | 79114 Freiburg | Tel. 0761 / 45 34 62-201 | www.awo-freiburg.de

TAGESPFLEGE 

WEINGARTEN

TAGSÜBER IN 
GEMEINSCHAFT LEBEN, 
NACHTS IM EIGENEN 
BETT SCHLAFEN!

Betreuung und
Pflege

Vielfältige Aktivitäten & 
gemeinsame Mahlzeiten

Öffnungszeiten: 
8.00 – 16.30 Uhr 

Den Alltag gemeinsam bei der AWO verbringen.

NEU

ERÖFFNUNG

2023
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